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De Dreierentente im Stillen Ozegn

Gon unſerem Korreſpondenten
London 2 Juli 192

Die öffentliche Meinung Englands ſteht un r dem
Eindrucke der Waſhingtoner Berichte daß die Ver
einigten Staaten gegen eine Erneuerung des
engliſch japaniſchen Vertrages keinen Ein
ſpruch erheben werden Die halbamtliche Meldung
der Reuteragentur traf zur ſelben Zeit ein als Lloyd
George in der Reichskonferenz die dreimonatige Ver
längerung des unmodifizierten Vertrages den Präſi
denten der Dominien zur Kenntnis brachte Es ge
ſchah aber bei der Verbreitung des Reuterkabels ein
kleines Verſäumnis Die Waſhingtoner Regierung
erhebt zwar keinen Einſpruch gegen die Erneuerung des

modifizierten Vertrages aber ſie übergeht die Mög
lichkeit daß der auf drei Monate verlängerte Pakt
ohne irgendwelche Abänderung weiterbeſtehen werde
Das iſt der ſpringende Punkt und darüber glitt Reuter
hinweg Nach dem Abſchluſſe der Reichskonferenz
über dieſes Hauptproblem der internationalen Poli
tik des britiſchen Reiches iſt folgende Entſcheidung be
treffs des Bündniſſes mit Japan zuſtandegekommen
1 Japan ſtimmt einem abgeänderten Vertrage mit
England zu 2 Die Vereinigten Staaten erheben dem
gemäß gegen die vorläufige Erneuerung keine Ein
wendungen 3 Die Abänderungen werden in Ueber
einſtimmung zwiſchen England Japan und den Ver
einigten Staaten getroffen und ſollen hauptſächlich
die für den pazifiſchen Ozean geltenden Operatio
nen betreffen Wenn ſich aus dieſen Verhandlungen
eine Verſtändigung ergeben ſollte ſo findet eine Er
weiterung des engliſch japaniſchen Bündniſſes ſſtatt
und zwar in der Weiſe daß ein Dreierverband
für pazifiſche Jntereſſen errichtet wird Der von dem
General Smuts gemachte Vermittlungsvorſchlag iſt
auf der Reichskonferenz durchgedrungen

Ob er den urſprünglichen Gedanken des ſüd
afrikaniſchen Miniſterpräſidenten nämlich die Ein

der Seerüſtungen zum Siege führen wird
ſt vorderhand nicht zu ſagen Smuts baſierte ſeinen

Antrag eine Dreierkonſerenz abzuhalten auf rein
liſchen Argumenten Er wies darauf hin daß im

Pale eines Konfliktes Englands und Japans mit den
ſereinicten Staaten die Gefahr in der Ab
hneidung der maritimen Verbindungen zwiſchen den

Dominien und dem Mutterlande gelegen ſei Amerika
werde die Blochkade über England und Japan ver
hängen ſo erklärte er um den Krieg raſch zu beenden
Von Wichtigkeit iſt daß Smuts ſeitens maßgebender
Perſönlichkeiten der britiſchen Admiralität in dieſer
Auffaſſung unterſtützt wurde Wenn alſo die eng
liſche Zentralregierung eine Modifizierung des Bünd
niſſes unter Berückſichtigung der amerikaniſchen
Gegenvorſchläge angenommen hat ſo tat ſie dies nicht
allein im Jntereſſe der Eintracht zwiſchen den Domi
nien die durchwegs gegen die alte Allianz ſind
ſondern auch aus Gründen des Seoelbſtſchutzes Die
Möglichkeit einer Blochade veranlaßte das foreign
office mit der Tokioter Regierung über eine viertel
jährliche Verlängerung und gleichzeitige Jnangriff
nahme der Abänderung einig zu werden Japan iſt
dieſem Antrage Englands um ſo raſcher entgegen

ekomemen da auch die Admiralität des oſtaſiatiſchen
nſelreiches zur Ueberzeugung gelangt iſt daß einer

amerikaniſchen Sperre kein erfolgreicher Widerſtand
geboten werden könne

Wie eingehend die militäriſchen und maritimen
Chancen eines engliſch japaniſch ameribaniſchen Kon
fliktes geprüft wurden erhellt aus folgender Tat
ſache Mitte der verfloſſenen Woche nahmen an der
Reichskonferenz Vertreter des Kriegsminiſteriums
des Luftſchiffahrtsamtes und der Admiralität teil
Sehr eingehend wurden die ſubmarinen Möglichkeiten
beſprochen und es ſcheint daß gerade in dieſer Hin
ſicht von den Experten ernſte Bedenken gegen einen
Konflikt mit der Union geäußert wurden Auch die
Fachmänner des Flugzeugdienſtes wieſen auf die
raſchen Fortſchritte hin die das Kampfflugzeug in den
Vereinigten Staaten aufzuweiſen hat Jedenfalls
ſcheint die Stimme der Zweiſler auf der Reichskonfe
renz das Uebergewicht erhalten zu haben Das gab
natürlich den Ausſchlag Man lieſt in den Zeitungen
daß ſich die unverſöhnlichen Vertreter Kanadas und
Auſtualiens am Freitag eines Beſſeren beſonnen
hätten dieſe Meldungen ſind kennzeichnend durch
ihre lakoniſche Einfachheit Jn irklichkeit ge
ſtaltete ſich der Meinungswechſel ſehr ſchwierig und
kam ausſchließlich nach gründlicher Erwägung der
militäriſchen und maritimen Probleme zuſtande

Die unmittelbare Folge des Beſchluſſes innerhalb
der drei nächſten Monate eine Modifizierung des
Bündnis Vertrages und die Dreierentente vorzuberei
ten iſt die Aufnahme eines engliſch amerikaniſchen
Gedankenaustauſches über alle das beiderſeitige Ver
hältnis zu Japan betreffenden Fragen Englands
Rolle dürfte ſich dementſprechend fürs erſte auf die
Vermittlung beſchränken Da ſich die Jntereſſengegen
ſätze zwiſchen Japan und den Vereinigten Staaten im
Stillen Ozean beſonders ſtark zugeſpitzt haben ſo
richtet ſich das Beſtreben Englands darauf in dieſen
Gewäſſer ein Rüſtungsabkommen in die Wege zu
leiten Man darf nicht überſehen daß Großbritannien
den Schutz ſeines alten Verbündeten Japan im Auge
behält und im pazifiſchen Ozean eine Ordnung der
Dinge im Geiſte der Sicherung japaniſcher Intereſſen
erſtrebt Smuts ſagte ja in der vorgeſtrigen Sitzung
ſehr deutlich Nichts hindert uns für Japan eine
würdige und praktiſche Einigung mit den Vereinigten
Staaten zu erreichen Wir müſſen dieſe ſcharfen Kon
kurrenten zu einer Einſchränkung der Seerüſtungen
bringen die Japan keinen Nutzen liefern und in den
Vereinigten Staaten indirekt eine Antipathie gegen
England erregen
Eine wichtige r wäre die Führung eines
Landkrieges im Konfliktsſalle Die Reichskonferenz
beſchäftigte ſich damit Von dem Vertreter Kanadas
wurde erklärt daß man im Falle eines engliſchjapaniſch ameridaniſchen Krieges mit der Reuter
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Montag den 4 Juli 1921

Der Friede mit Amerika unterzeichnet
Newyork 3 Juli Präſident Harding hat am

2 Juli die Reſolution über die Wiederherſtellung des
Friedenszuſtandes mit Deutſchland und Deutſch Oeſter

reich unter zeichnet

So ſteht denn in der Tat der 4 Juli der National
feiertag der nord amerikaniſchen Union wie ſchon an
ekündigt worden iſt im Zeichen der endlichen auch
ormellen Herſtellung des Friedens mit Deutſchland
n Amerika wo man im Augenblick jedenfalls andere
rgen hat man braucht nur auf die Probleme des

Stillen Ozeans hinzuweiſen und die damit eng ver
bundene Abrüſtungsfrage wird man das Ereignis
vermutlich ohne ſonderliche Aufregung aufnehmen
Aber auch in Deutſchland ſieht man darin eine Selb
verſtändlichkeit die früher oder ſpäter eintreten mußte
Es muß betont werden daß an dem tatſächlich beſtehenden

Verhältnis gen Deutſchland und Amerika auch
durch den Beſchluß des Kongreſſes und durch ſeine
Unterzeichnung von ſeiten Hardings noch nichts ge
ändert wird Erſt die nun wieder aufzunehmenden
Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Amerika
über die wirtſchaftlichen und politiſchen Beziehungen
werden das Verhältnis zwiſchen Deutſchland und der
Union von neuem fundieren Auf jeden Fall aber
ſchafft der formelle Abſchluß des Kriegszuſtandes end
lich freie Bahn für dieſe Unterhandlungen die ja auch
wie aus Waſhington das bereits angekündigt wunde
jetzt unverzüglich beginnen ſollen Jnſoſern und ni
zuletzt vielleicht auch aus dem Grunde weil Amerika
nunmehr im Oberſten Rate wieder eine mehr aktive
Rolle ſpielen dürfte iſt die Herſtellung des Friedens
zuſtandes mit Amerika natürlich zu begrüßen und die

offnung wenigſtens nicht ganz unbegründet daß ſie
ch mit der Zeit als ein für Deutſchland günſtiges
oment auswirken wird dMan erwartet nach Newyorker e inAmerika daß Präſident Harding heute den Frieden mit

Deutſchland proklamieren wird

rechnen müſſe denn die Grenzen
Jnvaſion von beiden Seiten prei
ſich alſo in der Freitagsſitzung die Möglichkeit einer
Spaltung innerhalb des britiſchen Reiches
Wunſch daß die kommenden Verhandlungen zu einem
Dreierpakte führen alſo die Kriegsgefahr ausſchließen
mögen wurde in der geſtrigen Sitzung der Reichskon
ferenz einmütig geäußert Es wird eine ſchwierige
Aufgabe zu löſen ſein Die engliſche Diplomatie kon
zentriert jetzt ihre ganzen Anſtrengungen auf das Zu
ſtandekommen der Dreierverhandlungen die zur
Entente im Stillen Ozean und zur Feſtigung des Frie
dens im fernen Oſten führen ſollen

Gegen den Amneſtieerlaß
Ein neuer Aufſtand von den Polen geplant

Die vereinigten deutſchen Parteien und
Gewerkſchaften Oberſchleſiens haben der
interalliierten Kommiſſion eine Erklärung aus Tarno
witz vom 1 Juli übermitteln laſſen in der es u a
heißt Die in deutſcher und polniſcher Sprache ge
druckte Preſſe ſchürt ſchon Ha den neuen Auf
ſtand Wir betrachten die Beilegung des Aufſtandes
als eine Pauſe vor neuen ſchweren Ereigniſſen Nach
unſerm Rechtsbewußtſein dürfe unter die Amneſtie
nicht fallen 1 der bisherige polniſche Plebiſzit
kommiſſar Korfanty und die Mitalieder des Voll
zugsausſchuſſes 2 die Kommandanten von Forma
tionen der Aufſtändiſchen die Orts und Kreiskom
mandanten unter deren Verordnung und auf deren
Befehl Verbrechen und Vergehen verübt worden
ſind 3 die Vorſitzenden und Beiſitzer der Feldgerichte
der Auſſtändiſchen die ſich richterliche Gewalt über
Leib und Leben der friedlichen Bevölkeru e allediejenigen Perſonen die widerrechtlich ſie ffentliche

Aemter angemaßt haben 4 alle Teilnehmer des Auf
ſtandes die am 3 Mai 1921 Beamter der interalliierten
Kommiſſion geweſen ſind insbeſondere die Kreis
beiräte und die Beamten der Polizei Oberſchleſiens
und Spezialpolizeci 5 alle diejenigen Perſonen ohne
Unterſchied der Nationalität die Verbrechen und Ver

5 gegen das Leben und das Eigentum begangen
haben

Bekanntlich iſt die befürchtete Amneſtie erlaſſen
worden und ſo trifft die Jnteralliierte Kommiſſion die
Verantwortung daß eine auch die Urheber des letzten
Auſſtandes umfaſſende Amneſtie mit Notwendigkeit
den vierten Aufſtand hervorrufen muß Die Auf
faſſung daß die ſo eilfertig erlaſſene Amneſtie die
Polen zu neuen Auf änen geradezu anreizenW iſt nicht nur in Oberſchleſien nen und leider
auch nur zu berechtigt Eine Beſtätigung für dieſe
Auffaſſung iſt auch die folgende ung

Oppeln 3 Juli Die Einrichtung der polni Ken

offen der

Ortswehren darf als nahezu abgeſchloſſen gelten
Die Mitglieder verfügen über eine h enge
Waffen und Munition Wie immer wi verſichert
wird werden große Waffenbeſtände in den
Wäldern der Kreiſe Rybnik und Pleß vergraben um
beim Ausbruch des vierten polniſchen A des bei
der Hand zu ſein

Der Oberſchleſiertag in Berlin
Der geſtrige Berliner Sonntag war Oberſchle

ſien gewidmet Bereits am frü Morgen ſetzte die
Sammeltätigkeit ein Tauſende von Knaben und Mäd
chen mit Sammelbüchſen und künſtlichen Blumen als
Abzeichen ausgerüſtet waren in allen Bezirken mit
Sammeln von Spenden beſchäftigt Eine Neuerung
egenüber früheren Opfertagen brachte die Einrichtung
et Opferſtellen auf großen e ſowie an verkehrs
reichen Stellen wo ch Weihnachtstöpfen der
Heilsarmee unter einem blume ückten Tran
parent große Sammelbehälter

et

e den Seritg nicht das U

deren großer Saal ſehr überfüllt war

Die Aufhebung der Sanktionen
Jn der Frage der Sanktionen ſcheint ſich in der

öffentlichen Meinung Frankreichs tatſächlich ein Um
ſchwung anzubahnen man beginnt anſcheinend einzu
ſehen daß der franzöſiſche Standpunkt nicht mehr halt
bar iſt nachdem ſowohl England wie Jtalien ſich ent
ſchieden dagegen erklärt haben und der Wiedereintritt
Amerikas in den Oberſten Rat die Lage ofſenbar noch
ſtärker zu Ungunſten Frankreichs verſchiebt Wie ſchon
gemeldet wurde ſind ſowohl das Journal als auch
der Petit Pariſien zwei dem Kabinett ſehr nahe
ſtehende Blätter entſchieden für die Beſeitigung der
Sanktionen eingetreten deren Aufrechterhaltung für
Frankreich jetzt nicht mehr zweckmäßig ſei da die Repu
blik damit ganz iſoliert daſtehen würde Jn das gleiche
Horn ſtößt nun auch das Journal des Debats Es
wird gemeldet

Paris 4 Juli Das Journal des Debatserkennt an daß die Situation ſeit Verhängung
der Sanktionen eine ſo gründliche Verände
rung erfahren habe daß es an der Zeit ſei
die Frage ihrer Aufhebung zu prüfen Vor
ausſichtlich werde die Regierung dazu in der nächſten
Zuſammenkunft des Oberſten Rates Gelegenheit
haben Es habe den Anſchein als ob England
Jtalien und Belgien der Aufhebung geneigt ſeien
Frankreich habe in dieſem Falle keinerlei Jntereſſe
ſich unnachgiebig zu zeigen Sobald feſtgeſtellt ſei daß
die deutſchen Angaben über die Durchführung der Ent
waffnung der Wahrheit entſprächen ſei die Aufrecht
erhaltung der Sanktionen nicht mehr notwendig zumal
einige der Sanktionen wie die Erhebung der Rheinzölle
Frankreich keinen Nutzen gebracht hätten Es ſei gegen
die Vernunft Maßnahmen darüber hinaus aufrecht
erhalten zu wollen Allerdings müſtten Vorſichtsmaß
regeln getroffen werden daß Verletzungen des Ver
trages neue Sanktionen automatiſch zur Folge h

wurde mehreren öffentlichene ehe S el endes Grun r Stadion ſah eine mächtige
gebung für Oberſchleſien Durch die freien Eingangs
re ſtrömten Tauſende von Oberſchleſiern unter

orantritt von Muſik Nach der Rede des Vizekanzlers
Bauer und Miniſterpräſidenten Stegerwald die für
das Reich und die preußiſche Regierung zur Hilfe für
Oberſchleſien aufriefen ſtimmte die gewaltige Menge
ſpontan Deutſchland Deutſchland über alles an Am
Abend fand noch eine Feier in der Philharmonie ſtatt

An dieſer Feier
nahmen der Reichspräſident Ebert Reichskanzler
Wirth der preußiſche Miniſter Stegerwald und an
dere Miniſter teil Den Mittelpunkt des Abends der
von e des Berliner Domchors und desBerliner Lehrer Geſangvereins eingeleitet und abge
ſchloſſen wurde bildete eine Rede des Reichskanzlers
Wirth Er ſagte daß der Opfertag bald vergeſſen ſein
werde unvergeſſen aber müßten bleiben die Opfer der
Oberſchleſier in den Wochen und Monaten in denen ſie
der Willkür und Grauſamkeit der polniſchen Jnſurgen
ten preisgegeben waren Die Rede des Kanzlers wurde
mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen

Der Reichstag über das Unglück
von Mont Cenis

B Berlin 2 Juli
Als vor etwa drei Wochen das furchtbare Gruben

unglück auf der Zeche Mont Cenis das82 Tote und 75 Verletzte als Opfer forderte bekannt
wurde zeigte ſich bei den Parteien der Volksver
tretungen im Reiche und in Preußen ein brennender
Eifer die Regierungen zur Rede zu ſtellen um die
Urſachen der entſetzlichen Kataſtrophe kennen zu lernen
und die eventuellen Verantwortlichkeiten feſtgeſtellt zu
ſehen Jm Reichstag und Landtag und ſogar in
ihren Ausſchüſſen wurden Interpellationen eingebracht
Da man heutzutage den Behörden nicht über den Weg
traut und Verſchleierungen des Tatbeſtandes fürchtet
wurde ein beſonderer parlamentariſcher Unterſuchungs
ausſchuß ins Ruhrrevier an Ort und Stelle geſchickt
damit er ſich mit eigenen Augen und Ohren von den
Dingen überzeugen ſollte Heute nun war ver ſo
heißerſehnte Jnterpellationstag Das kühle Wetter der
letzten Wochen ſcheint aber das zunächſt ſo heiße Be
gehren und Jntereſſe ſtark abgeflaut zue denn das Haus war außerordentlich ſchlecht be

etzt Der demokratiſche Fraktionsredner Ziegler
hielt es deshalb für angebracht dem Haus wegen ſeines
mangelnden Jntereſſes Vorwürfe zu machen Das
Bild das heute der Reichstag biete ſei unwürdig er
werde wenn er ſich ſolche Blößen weiter gebe ſein An
ſehen noch ganz verlieren

Was die Debatte ſelbſt anbetrifft ſo krankte ſie an
wei Uebeln erſtens daran daß eine reſtloſe Auf
lärung der Urſachen des Grubenunglücks bis heute

noch nicht herbeigeführt werden konnte weil die Auf
räumungsarbeiten auf der Exploſionsſtrecke noch nichtdur e werden können und rer daran daß
die Redner es zum Teil nicht über ſich gewinnen
konnten das traurige Ereignis nur vom reinen Menſ
lichkeitsſtandpunkt aus zu vbetrachten Der volkspartei
liche Redner Winnefeld ſtellte dieſes Verhalten der
Linksradikalen gebührend an den Prr er Der
Bergmann in ſeinem Berufe kennt in der Stunde der
Not und keine politiſchen Unterſchiede aber der

Deutſche Feg vermag dieſem Beiſpiel nicht zu
gen Die Politik die Weltanſchauungsfragen müſſen

auch bei dieſer traurigen Gelegenheit a wer
Dieſer Appell fand aber natürlich taube Ohren
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ören daß die Grundurſache der Kataſtrophe die kapita
iſtiſche Geſellſchaftsordnung ſei Von ſeiten der Regie

rung ſprachen der Reichsarbeitsminiſter Dr Braun s
und der Berghauptmann Hatzfeld Letzterer gab
einen ausführlichen Bericht über die Feſtſtellungen der
Unterſuchung ſoweit ſie bis jetzt gediehen iſt Die
Frage ob das Unglück durch fahrläſſige Verſäumnis
und Mängel im Bergbaubetrieb oder durch die Schuld
von den Beteiligten bei den Arbeiten unter Tage ent
ſtanden ſei mußte er offen laſſen Der preußiſche
Handelsminiſter Fiſchbeck legte Verwahrung gegen
die unbewieſenen Anſchuldigungen gegenüber der Berg
behörde ein

Vor der Beſprechung der Interpellation war der
Entwurf über Erhöhung der Gebühren der
Rechtsanwälte und der Gerichtsvoll
zieher ohne Ausſprache dem Rechtsausſchuß über
wieſen worden Nachher wurden kleinere Nachtrags
etats erledigt

Montag öleine Vorlagen
e Leipziger Prozeſſe und doz Jent

Nach dem erſten Entrüſtungsſturm der ſeindlichen
Preſſe über die Urteile des Reichsgerichts melden ſich
auch ſchon Stimmen die erllären nach deutſchem
Recht ſei zwar richtig und leidenſchaſtslos geurteilt
worden es hätte aber nach internationalem Recht
geurteilt werden müſſen Die ſo ſchreiben würden
vermutlich in einige Verlegenheit geraten wenn ſie
genau angeben ſollten was internationales Recht
iſt und wie die allgemein anerbannten Grundſätze des
Völkerrechts lauten Ganz abgeſehen davon daß ein
deutſcher Gerichtshof ſelbſtverſtändlich nur nach deut
ſchem Recht urteilen kann und auch ein franzöſiſchen
oder engliſcher Gerichtshof kaum nach einem anderen
Recht als dem des eigenen Landes urteilen würde Ein
feſt umſchriebenes internationales Recht gibt es eben
nicht ebenſo kein darauf aufgebautes Strafgeſetzbuch
Jedes Rechts bildet ſich ſelbſt wächſt allmählich aus
der Umwelt heraus So hat letzten Endes auch der
Krieg ſein eigenes ungeſchriebenes Recht geſchaffen
deſſen Grundſätze freilich niemand feſt umreißen kann
Was iſt denn ſchließlich der Erfolg aller Haager Lon
doner und ſonſtiger Konferenzen geweſen die dem
Aufbau eines allgemein anerkannten V
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bei den Fragen die das Intereſſe des jeweiligen Lan
des am meiſten berührten So wurden nur einige
Richtlinien aufgeſtellt aber ſelbſt die Grundſätze für
deren Befolgung im Frieden Einigkeit unter den Teil
nehmern erzielt worden war wurden im Kriege ſehr
bald verlaſſen Sobald ſich nämlich herausſtellte daß
ihre Beſolgung dem kriegführenden Staat nicht vor
ausgeahnten Schaden zuſügen konnte Oder auch
wenn durch Nichtbefolgung ein einſeitiger
Nutzen für die eine oder andere kriegführende Partei
herausgeſchlagen werden konnte Jn Wahrheit hieß
das nur die Grundſätze des internationalen Rech
tes waren heilig die dem Kriegszweck nicht ſchaden
oder nutzen konnten

Die Praxis hat im Völkerleben noch immer über
jede Theorie geſiegt Es gibt nun einmal kein feſt
ſtehendes Recht das allen ſtaatlichen menſchlichen
und kulturellen Verhältniſſen jederzeit Rechnung trüge
Das einfach ſich vom Frieden auf den Krieg über
tragen ließe ohne unter Umſtänden geradezu in das
Gegenteil ſich zu verkehren Der Krieg ſetzt eben an
die Stelle des Rechts die Gewalt Gewiß können bis
weilen Gewalt und Recht auf einer kriegſührenden
Seite ſich decken Aber ſelbſt wenn es anderes iſt die
Maſſe glaubt immer hat jedenfalls 1914 in allen krieg
führenden Völkern feſt daran geglaubt daß das Recht
auf ihrer Seite wäre Blutrache iſt noch heute bei
manchem Stamme der auf Seiten der Entente gegen
uns focht heiliges Recht Fällt ſie am Ende auch
unter jene unbedingt von allen heilig zu haltenden
Naturgeſetze von denen die Times neulich zu er
zählen wußten Gilt das vielleicht gar von den eigen
artig primitiven Naturgeſetzen denen die ſchwarzen
Franzoſen zu folgen pflegen Jtem Ein ewig feſt
ſtehendes Recht gibt es nicht Es wäre müßig zu
unterſuchen ob das deutſche oder das engliſche fran
zöſtſche oder ameribaniſche Recht höher ſteht Hier
geht es lediglich um die Tatſache daß nach dem un
geſchriebenen Rechte des Krieges in Leipzig nicht ge
urteilt werden kann und ſomit um die Frage ob
Objektivität und Gerechtigkeit dieſe beiden deutſchen
Charalkterzüge dort wirklich zu ihrem Rechte kommen
können Die Frage ſtellen heißt ſchon ſcheint uns
ſie verneinen Aber nicht der deutſche Richter trägt
daran die Schuld ſondern das Strafrecht an dem er
die Handlungen zu meſſen hat und das feinem ganzen
Aufbau nach für Kriegsverhältniſſe nicht zugeſchnitten
iſt Wohl kennt es mildernde Umſtände Aber auch
dann semper aliquid haeret

Zwei Dinge erſcheinen unter dieſen mildernden
Umſtänden beſonderer Beachtung wert Die Beweg
gründe für die Handlungen und die Frage des mili
täriſchen Gehorſams

An ſich iſt nichts gut und böſe das Denken
es dazu Wo Mordfragen zur Verhandlung und Ab
urteilung ſtehen iſt die Allgemeinheit zumeiſt ſehr
feinfühlig as waren die Beweggründe Danach
wird letzten Endes auch dieſes Verbrechen gewertet
und mancher Mörder wurde wenn nicht ſchon vom
Gericht ſo doch von der öffentlichen Moeinung frei
geſprochen weil ſeine Tat nicht unedlen eigenſüchti
gen oder graufamen Motiven en ſprang Jm Kriege
iſt oberſtes Geſetz wie nütze ich meinem Vaterlande
wie diene ich dem Kriegszweck am beſten Wir ſtan
den im Kampf um Sein oder Nichtſein der ja auch
jetzt noch nicht entſchieden iſtl das gab den Krieg
von vornherein ein anderes Gepräge als wenn es um
die Vormachtſtellung in Weſt oder Oſt um eine Kolo
nie oder eine dynaſtiſche Frage gegangen wäre Not
wehr in des Wortes tiefſter Bedeutung Erf wenn
dem Angeklagten vor dem richt r

werden dann daß ihm bei z Tat
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und

bahnerverband Bezirk Sachſen
ſtände im Eiſenbahnreparaturweſen erh
Stellung ein gegen die oft gehörte Behauptung
das Deſfizit der Reichseiſenbahn ganz oder teil
v

Mißwirtſchaft
teilt bei dieſer
beliebig vermehrt werden können

motipkeſſel repariert Der Keſſel der
iſt am 4 Januar 1921 dort in Repa

verwaltung für die Arbeit 1579
rechnete dafür 27 366 M

beſtätigt Das r chätzte die Reparaturum ganz er én ge
l

in
mit Recht eine c Unlerſüchung nicht zuletzt im
Intereſſe der

hardt gls Briefchriſtel verdient

ausgezeichnete

des
doch wohl die meiſten im Auge die jetzt ein feindlicher

geſprochen Jn der Mehrzahl der Fälle indes und

Man darf vielleicht ohne die Motive unſerer Gegner
zu fälſchen und ihnen Gewalt anzutun
ſoll Deutſchland verurteilt und die ganze u

n während die großen rote Fahnen und große

mit der Sipo und Es lebe Sowjetrußland Fort

ſchaft und ermahnten ſie nicht an den Schwindel von

von der
ſelbe Arbeit wurde aber an einem anderen Keſſel in
der Werkſtadt Dresden Friedrichſtadt ausgeführt

retten auf mit ſeiner

Nr 153 Seite 2
Grundſatz nicht vo

qJ 7obe
hat er nichtko rch ſeine K ckzu nützen dern an e ine nür in

r liegenden und ſeinen perſönlichen Zwecken
enenden ründen gehandel hat ſind de ihm zig 2die Vorausfehungen des für den Frieden geſchaffenen e g 2 Juli

Strafgeſetzbuches erfüllt und dann mag ihn die volle Der etſte heut vernommene Ze Dr Sänger
Schwere des Se eſſen Aber ein Fehlgreifen aus Dornach i E war im Kriege Stadsarzt beim
in der Wahl der Mittel bei Befolgung oberen 112 Regiment Zwei franzöſiſche Alpenjäger vie eret e bereſſer r über das u n e ve brteg
9 alles muß anders n hannobjektiv und gerecht vielleicht n Wende wlreg Cruſtus erſchoſſen Linſen ſich

werden die draußen unter denſelben Eindrücken ge
ſtanden haben wie der Angeklagte

Man wird einwenden auch der kommuniſtiſche
Jdeologe hat ſein oberſtes Geſetz ihm ſchreibt es
vielleicht vor zur Erreichung ſeines Zieles zu rauben
und zu morden proletariſches diech wie Herr Höl
ſagte Darauf wird zu erwidern ſein der Staat mu
c ſchützen gegen Leute die ſeinen Beſtand vedrohen
die den Staat angreiſen Das oberſte Geſetz eines
Staatsbürgers muß im Einklang ſtehen mit dem Wohl

Staates Dieſes Skaatewohl aber hatten
Gewaltakt vor das Rei ericht zerrt Hatten ſie es
nicht dann fiat justitja Dann wird wirklich Recht

nur von ihnen iſt zu reden handelt es ſich hier um
die einſeitig aufgezwungene Aburteilung von Män
nern die im Dienſt des Staates dieſem helfen wollten

ch gegen eine Welt von Feinden zu behaupten Ob
nicht die Ententevölker mehr Kriegsſchuldige als wir
abzuurteilen härten ob nicht ſchlimmere Taten

drüben geſchahen als bei ungs ſteht ſo geſehen einſtweilen gar nicht zur Diskeuſſion Obſjektivität und
Gerechtigkeit bei der Beurteilung der deutſchen Kriegs
beſchuldigten darum allein geht der Streit Mit
ihnen zugleich wird nämlich Deutſchland verurteilt

binzufügen

den Pranger geſtellt werden

B Berlin 4 Juli Eine Kundgebung kommuniſti
ſcher Kinder fand am Sonntag auf dem Schloßvplatz
ſtatt Obwohl in großen grellroten Plakaten zur Teil
nahme aufgefordert war hatte man kaum ein paar
Hundert Kinder auf dieſe Weiſe zuſammengebracht
die ſich rings um den Begas Brunnen aufſtellten Die
ganz Kleinen wurden von ihren Eltern an der Hand

kate mit folgenden Jnſchriften trugen Fort mit
der Reviſion aus der Schule Heraus mit e
Vätern und Brüdern aus dem Zuchthaus Nieder

mit ver rohen Prügelſtrafe
Eine Anzabl von Rednern im Alter zwiſchen

10 und 17 Jahren forderten die kommuniſtiſche
Jugend auf zum Kampfe gegen die reaktionäre Lehrer

ott und Obrigkeit zu glauben

schäden im Eiſenbahnreparaturweſen

Schwere Anklagen des Eiſenbahnerverbandes
In ſächſiſchen bürgerlichen Blättern werden ſchwere

Anklagen wiedergegeben die der Deutſche Eiſen
gepen die Zu
ebt Er nimmt

daß
weiſe

Stundentag oder der geringen Leiſtung der
beiter zur Laſt wird und führt aus

narbeiter ſehr zu Unrecht für die
r t ne werdenGelegenheit piele mit di ander

In der Fabrik von
Lampe u Co in Brockwitz bei Coswig werden Loko

okomotive 205
ratur gegeben und

am 2 Mai 1921 in die Werkſtadt Dresden riedrich
ſtadt zurückgegangen Die Firma ſetzte der Eiſenbahn

tunden an und be
Das Material wurde von

der Werkſtatt Dresden Friedrichſtadt als halbfertiges
Fabrikat geliefert Die Werkzeuge wurden gleichfalls

iſenbahnverwaltung geliefert Genau die

Von
Keſſelſchmieden und ſonſtigen Arbeitern wurden dabei
nur 500 Stunden gearbeitet und von den Vorgeſetzten

en auf 700 Stunden und berech
nete mit dem üblichen Unternehmevaufſchlag die Arbeit
mit 13 070 M Tadelloſe Arbeit wurde mit Recht
verlangt und auch geliefert Der Eiſenbahnerverband
Bezirk Sachſen führt hierzu noch aus daß bei der
Firma Lampe u Co dieſe Arbeit derartig liederlich
ausgeführt worden ſei daß bei der Druckprobe in der
Werkſtatt DresdenFriedrichſtadt eine Anzahl Schmiede
drei Tage lang Nieten und Näthe nachzuſtemmen
hatten denn es regnete buchſtäblich in die Feuerbüchſe
ſo ſehr lief das Waſſer aus Die Koſten für die Nach
arbeit trägt natürlich ebenfalls die Eiſenbahnverwal
tung

Aehnliche ſchwerwiegende Vorwürfe werden gegendie Firma Lamprecht in Wurzen und die Fabrik c

utzen erhoben Die ſächſiſchen Blätter fordern

rechtigkeit der triebsſicherheit und
der Steuerzahler

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadtthegter Der Vogelhändler Hpereite

von Karl len e Wert hein ganzes Dutzend von den neu ede r dis chen zotenfreien Hand
umor mit ſeinenkung mit ſeinem kräftigefriſchen in ehe Brieſchriſtel und

Adam Auch mit ſeiner Muſik die nach inſtrumen
taler Einkleidung nach rhythmiſchem Schwung und
melodiſcher Erfindung ruhig in Parallele zu Johann
Strauß geſtellt werden kann Melodien wie rüß
cuch Gott alle miteinander und Als mein Ahnderlwanzig Jahr haben es ſogar zu Voltstümlichtei ge
drec weil hier in der Prägung der melodiſchen
Phraſe und in der formalen Faſſung wirklich ein tückVelieſeele kriſtalliſiert erſcheint s verlohnte ſich
wohl einmal wieder auf dieſe Operette zuxückzugreifen
und der ſrarke Beſuch beſtätigte daß die Direktion da
mit einen glücklichen Griff getan hat Um die Auf
führung die von Kapellmeiſter Leo Schönbach
muſilaliſch ſorgfältig vorbereitet war und mit Schwung

i e wurtg An a por wen
ndler am un 4er vie gicren zahlloſen

o n die in der Titelrolle liegene ten Buffſotenor zu vollſter Geltung
ebracht und um unaufdringliche eigene Zutaten in köſt
cher eiſe per en muß die 7 rn

Aufzuge ehen haben um zu erehe t wir an Eugen Albert haben und
verlieren Auch gefanglich bot der Künſtler eine

auf Befehl des Regimentskommandeurs krank melden
und 3 anderen Tags völlig niedergebrochen bei
dem Stabsarzt der ihm Vorwürfe machte Zu dieſer
Ausſage bemerkt Cruſius er kenne den 3
habe ihn nie beim en geſehen

eheimer Medizinalrat Dr Anton Halle äußert
ſich dann als ärztliſcher Sachverſtändiger über den An
geklagten Cruſius Aus ſeinem Gutachten geht her
vor daß Cruſtus während des Krieges wiederholt in
Nervenanſtalten war Die Unterſuchung des Eruſius
habe ergeben daß ſeine Pupillen ſehr langſam
regagierten ſo daß der Verdacht einer beginnenden Pa
ralhſe auftam Er biete im allgemeinen ein ſehr wider
ſpruchsvolles Bild Die Stimmung wechſelt bei ihm
ſtändig ein ſteter Wechſel zwiſchen Depreſſion und dann
geſteigerter hemmungsloſer Tätigkeit Er iſt intelligent
aber jeder Schwankung ſeines Rervenſyſtems unter
worfen Sein Diener kann nicht verſchweigen daß
Cruſius ſchon im Jahre 1912 dem Altkohor manchmal erlegen iſt Se tution vertr aber
keinen Alkohol Es iſt anzunehmen daß am 26 Augu
der Zuſtand des Cruſius ſeine freie Ueberlegung un
Willensentſchließung ausſchloß S kann ihm ge
Art werden daß er an die Vorgänge des Auguſt
eine Erinnerung mehr habe Der Sach

verſtändige kommt zu dem Schluß daß n Cruſi s
eine we ten rankhaft ſcheinende Nervenkonſti
tution vorliegt welche bei ſchweren Eindrücken und bei
Alkoholgenuß phyſiſch verſagt aber auch net en

tiger Störung ſicher r rufen hat allen
usſagen über das Verhalten des Cruſius am

26 hat er ſich ſicher an dieſem Tage in einem
uſtan Verwirrung im Sinne desaragraphen 51 des Reichsſtrafgeſetzbuches befunden

Unter den Eindrücken und Strapazen war damals be
reits ſein Parrletem ſicher zerrüttet und es beſteht
die Wahrſcheinlichkeit daß er in dieſem Zuſtande Be
ift unrichtig au et hat Präſident Sie kommen
alſo zu der Anſicht daß bei Major Cruſius am 26 Au
ſeine freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen war Sachverſtändiger Ja

Von den weiteren Zeugenausſagen iſt die des
Handlungsgehilfen Arnold Enders aus Plauen
bemerkenswert der im Auguſt 1917 in der Champagne
verwundet in franzöſiſche Gefangenſchaft kam Er hat
beoba daß die wehrlos im Graben liegenden
deutſchen Verwundeten einer nach dem ande
ren erſchoſſen worden ſind Er ſelbſt habe dabei
noch einen Kopfſchuß bekommen und iſt für tot ge
halten worden

eugen nicht

ngebl

efehl
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Lehrer Willy Lüderitz würde

n Engländetrtn gefaKamerade

ig ausgeplündert
n wurden von den

Der engliſche Off

1917 verwundet
r und eine An

ändern vo
er h

ihn erſchießen wollen aber er der habe denr beiſeite gedrückt ſo daß de uß daneben
Bald darouf eröffneten die E der auf ihn

und die mitgeſangenen Kameraden Maſchinengewehr
feuer wobei er eine weitere Verletzung davontrug

Oberſt Paul
bsoffizier bei derort im d age der ghrien

ellfritz aus Lübeck war General
iviſion Er ſeinerzeit ſo

r feh d 21en efe tenger nDer Zeuge erklärt a See er
ahres ſei

würde einen ſolchen Vefehl wenn er vor Begiſint des
ſchweren Waldgefechtes gegeben worden wäre für be

egrter haben da die Gru
ten konnte

Lage müſſe der Führer ohne Rüchſicht auf völkerrecht
liche Vorſchriften handeln

Oberleutnant Georg Nowak aus Lübeck war bei
einer Sanitätekompagnie
nant wurde von hinten von einem verwundeten Fran
oſen erſchoſſen ebenſo ein anderer deutſcher Ofſizier

der über einem verwundete
niede um ihn die Feld

hat

wundete von
Truppen geſ
nen ten
hinten ſchöſfen geantwortet es ſei ihnen geſagt wor
den daß die Deutſchen alle Gefangenen niedermachten

Der Zeuge Friedrich Cretz aus Weingarten bei
Durlach der Burſche des Hauptmanns Cruſius war
z am Morgen des 21 el daß verwunde eoſen von hinten au

s ſei dann durch die Schützenlinie durchge a
den die Verwundeten die geſchoſſen hätten ſollte

ſſen werden

ſich eventuell
In einer ſo geſpannten

Ein ihm bekannter Leut

franzöſiſchen Kapitän
zu reichen Der

i de e aß franzöſiſche Verinten auf die vorbeigezegenen deutſchen
choſſen haben Die franzöſiſchen Gefange

dam ials auf die Frage warum ſie von

igadeſtab ſchoſſen
wor

n er
26 Auguſt habe Cruſius den

den

m
keinen Geſangenen zu machen und

ardon zu geben
Dunken aus Wolfenbüttel
gängen am 20 Aug
wundete beſanden die aus den n auf unſere
Truppen ſ
werden mußte

oldaten aufgefunden
eigenen Seitengewehr

ehe war Der Eiſenbahnbeamte Paul
Eldagſen aus Breslau war Kompagnieſeldwebel
und hat von dem fraglichen Befehl nie eiwas gehört

Der Sachverſtändige Dr Döhner gibt ſein Gut
achten dahin ab daß CTruſius ſowohl am 21 als auch
am 26 Auguſt der freien

Wachtmeiſter Friedrich
erzählt von den Vor

t wo ein Haus in dem ſich Ver

durch Artillerie zuſammengeſchoſſen
m 26 Auguſt hat er im Walde einen

der mit ſeinem
an einem Baumſtamm

illensbeſtimmugg im Sinne
aubt war

Verbandetag der deutſchen Preſfe

rn 3Der Reichsverband er eutſchenPreſſe hält ſeinen Delegiertentag in Hamburg ab
Er r 7 mit einer Sitzung des HauptvorLenve im Gewerbehauſe woran ſig Empfang durch

n e im Rathauſe ſchloß Bürgermeiſter Dr
Dieſtel begrüßte die Gäſte mit einer Anſprache in
der er ſagte Niemand kann die Gefahr verkennen

die gerade gern oht dien daß ſie ni 4 iſtnvern
ührt we len

t
nerer ſicher denen das s n Her

en liegt wenn Sie ſich zu ziel ßter e e zu
ammenſchließen und die alten Jdeale altenür die ſich die Beſten Jhres veruſes immer e r

ben Wir betrachten in Deutſchland die Freiheft
der Preſſe als eine der hohen ſittlichen Forderungen
unſeres ſtagtli und kulturellen Lebens Höchſte
re det aber bedeutet auch hier tiefſtes Begreifen der

erantwortung die jeder einzelne gegenüber der Ge
famtheit trägt Auf die mit großem Beifall aufge
nommene Anſprache antwortete Heinrich Rippléer
der orſivende des Reichsverbandes mit lebhaftem

Die heute begonnenen Perhandsberatungen erzff
nete nach g rüßungsworten Alex Zinns des

eingereger leiters Rippler Berlin mit derFeſtſtellu daß der Reich zver and in gcht Monaten
mehr als neue Mitglieder erhalten habe Es be
tehe der ehrliche Wille einer friedlichen Arbeitsgemein
chaft mit den Verlegern Den großen Gefaghren die
em Zeitungsweſen durch die Material W die

Steuern und den wachſenden Einfluß des Großfßapita
lismus drohen könne nur durch eine Einigung mit der
Verlegerſchaft r werden Der Rfdner et
die Siellung des Redakieurs und die Gefahr ver Prole
tariſierung des Redafteurſrandes und damit der Kor
ruption Dieſer Gefahr entgegenzutreten
ſei eine ſittliche Aufgabe der Verleger und der Redal
teure Einig ſei der Reichsverband ſiber die Rotwen
digkeit der geiſtigen Sicherung und Ehre des Journa
liſtenſtandes Lebh Beifall

Der Kaſſenführung wurde ohne Widerſpruch Ent
laſtung erteilt

Einen ſehr breiten Raum nahmen dann die Erörte

Albert ghne allerdings deſſen Virtuefiſüt zu errvichen
Eine prächtige Studie bot Willi Schur als fur
fürſtlicher Wild und Waldneſſter ris Schnei
der lieh dem Grafen Stanjslaus ſeine lyriſe
brierte Stimme und betonte im Spiel den Offizier mit
viel Schneid Henriette Böhmer ließ als Varo
nin Adelaide e mancherlei ſeine Komik durch
blicken und Hilde PVoß verkörperte reizvoll die Kur
fürſtin Marie Die übrigen Rollen hgben keine groß
Bedeutung wurden indes ſämtlich zweckentſprechend
vertreten Auguſt Roesler hatte das Werk recht
hübſch infzeniert und für lebensvoll gruppierte Bilder

eſorgt Orcheſter und Chor fanden auf der Höhehier Auſgaben Paul Rianert
z

Dienstag abend 14 Uhr Sonderarſfführnng Der
Roſenkavalier mit Gertrud Kappel Schunke vom
Opernhaus Hannover als Oetavian Charlotte Pier
Waren mpel von der Siagteeper Tresden als
v gllin und Kammerſänger Ludwig Ermeold
ebenfalls von der Ataats oper Sresden gls Baron Och
guf Lerchengu Für Freitag und Sonngbend iſt
Gertrud KappelSchunke für welſere zwei Egſiſpiele

wonnen worden und zwar am rei als Nonoreſo Troubgdour und Sonnabend als Senia im
Fliegenden Holländer Sonntag nachmittag Volks

vorſtellung Charleyz Tante Sönntzg abend DerVo endet Nächſte Spieltage der Volls
be E Dienstag den 5 Freiteg ken Hi

Sonnabend den Monlag den 11 K Miltwoche S iſche Veſper in der Marktkirche wa
Die 18 mu per in der Markttir rdem Andenken Orlando i Laſſos den man alsi Leiſtung Anna Enghardt ſpielteh hen te ihre Partie mit muſital

rheit und geſanglichem Können Zn den Proſa Haupt der ſpäteren niederländiſchen Schule bezeſchnet
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Weiterverhandlung Montag

Abends waren die Delegierten Gäſte der Stadt
Altona in dem d gehörigen inmitten ſchöner
anlagen an der

nnt nach der fr
Oberbürgermeiſter
Guße Die

r Reichskanzler und
haben den Verbandstag telegra
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Kleine Chronik

le h
Nachbarin der 71jähr
hinburch tägli
und als die alte Frau dann geſtorben war die
zerſtückelten und zum Teil verbrannten und ins
Laſſer warfen Dann haben ſie die Wohnung der Er

mordeten vollſtändig ausgeräumt
roheit der Angeklagten fällt bezeichnendes Licht durch
ihre Darſtellung des Verbrechens Auf die Fkage des

orſitzenden an die Mutter was ſie nach ver Tat an
efangen hat antwortete die Angeklagte Jch habe die
eiche aus der

Kopf abgehagck
einige Frauen fangen erregt an
habe ich ſo zwiſchenburch während
machte beſorgt Bewegung Porſ

opf gemacht Angell
Ofen geſteckt und verbrannt
dann gemacht Angekl Dann habe ich ihr einen Arm
gbgehadt und in den
er en Sie ſollenen

ich Mutter da
uckte gerade ein Arm aus dem Ofen heraus

Fle e dann weiter daß ſie am nächſten Tage
euer

ſammen der Leiche den anderen Arm und die Veine
e und im Ofen verbrannt habe

m

Entmenſchte Frauen
Vor dem Schwurgericht Berlin I ſtanden die 45jähr

mer und ihre Tochter Gertrud die ihrer
twe Tiller vier Wochen

ublimat in den Kaffee träu e
eiche

Auf die Gefühls

iepe und ihr dann den
t Bewegung im Zuhörerraum

u weinen Das
die Wäſche fertig
Was haben Sie

ch habe ihn in den
orſ Was haben Sie

Ofen geſteckt Vorſ zuZhuer Mutter dabei ge
Je Körper feſtzuhalten Gertrud Als

rühſtück nach der Waſchküche z
Frau

gemacht und dann mit ihrer Tochter zu

Als nur noch
übrig war habe ſie exklärt der wird nicht

den wollen wi
9 J u

rungen über die künftige Geſtaltung des Reichs
tarifs und die damit eng zuſammenhängenden der

Fragen ein gut brennenS h
ſtellen wetteiferte ſie im Tircler Diglekt mit Herrn

omponiſt des jrhundert
Werle überſteigt 2000 und die Zeitgenoſſen ſtellten ihn
vielfach über alle anderen Meiſter und nannten jhn den

hen der Muſik den belgiſchen Orpheus uſw Wir
hörten am Freitag die vierſtimmigen Chöre Adora
mus te inegrnatus BRenedictus und den fünf
wmnigen Bußpſalm Miserere met Deus in zwei Tei

fes

un
ur

nert s Leilung
wäre m Ffrvig ſtellen weiſe noch ein leichterer Anſatz

orteilalien a capella Chöte ind
toriſchen Formen lennt und die koloſſalen
gen derfelben an ein abſolutes Tongehör wird die vor
e Schwankunzen nicht mit ſtrengſtem Maß
t beurteilen
Oscar Rebling eine

c

elinck

tierter Orgeltechniler iſt
Das en in Eisleben ſoll aufgelöſt

e

braucht

ſie Mitiei zur Fortführu
Zu jeder weiteren

ſialdirektor
ge

ewidmet Reben Paleſtring iſt er wohl der größte t

16 Jahrhunderts Die Zahl ſeiner

erk bezeichnet Witt als die wirkungs
okalkempoſition der legten drei Jahrhunderte

reine und keuſche
Ausdruck nicht minder anſtrebt als ſchönen

ag uns heute nocrh wo die n
wicklung genommen hat zu feſſeln und tieſinnerliche

en Di

Muſit die chärakteriſtiſchen
Klang ver

eine unerhörte Ent

zu ew Die Ausführung aller
den Sta diſingechor unter Karl Kla

ehr gute In der Höhewar eine

Wex die großen Schwierigkeiten dieſer
gar noch in bewegten imita

nforderun

Zwiſchen den Volkalwerke ielte auf diee i le Laoſſen
neue daß er ein vorzüglicher

anier
und

9u

eben für die chutzpolizeit veilſucht butg un ineeine Sammlung
des Gymnaſiums zu eruskunſt ſind bere t Gvmn

r xtling prakt Arzt Drvt in Wilke men

r lieber ins Waſſer

cent Der Rumd Srre eleit a l i
n

und d mpfud ohn

3 t 6 haſtn aWie ehe d und d Weh
D eſchworenen waren fragen

ord verſuch uſw vorgelegt en

i durch einueberfall einer Seſtgeſenſcatt ch eine

B Die Wilmersdorfer Schützengilde be
am Sonnabend nachmittag in Wilmersdorf die F
ihres Stiftungsfeſtes Als in der Na om Sin See die Feſtlichkeit in vollen
abend

war drangen etwa ieder der MaiKolonne einer ſellſchaft von S chw re
verbrechern in den Saal bedrohten die
gäſte mit vorgehaltenen Revolvern mit Eiſen und
Brechzangen mit Totſ rn und WEs entſtand eine wüſte i Eine Anzahl
ſonen wurde ihrer Schmu n Pelze und Htaſchen Banknotentaſchen a beraubt Drei
r wurden ſchwer verletzt nach d Krankenhäuſe
gebracht Eine große Anzahl von Tanzenden erlitt
leichtere Verletzungen Die drei u s
den von Schutzpoliziſten verhaftet die übrigen
etwa 27 30 entkamen Mehrere Verbrecher wurden
ebenfalls zum Teil r verletzt aber von ihren Ge
noſſen bei der Flucht mitgenommen S

Ende des Autokrieges im Harz
Die braunſchweigiſche Landesregierung auf derenAnordnung Letannthich ein Kommando ihrer Schutz

polizei den Verkehr der Don ea wegen Taſenen ſtenzwiſchen Braunlage und Schierke vom 24 n
an mit Gewalt verhindert hat hat dieſe Sperre
aufgehoben ſo daß die Poſtkraftwagen zwiſchen
Braunlage und Schierke vom 3 Juli ab wieder ver
kehren werden

et

S

el

mußt
finden

Letzte Telegramm hme beEine Huldigung Amerikas
in Verlin 4 Juli Eig Drahtmeld Heute

morgen 8 Uhr fuhren vor dem Denkmal Friedrichs
des Großen Unter den Linden rei mit Ameri
kan ern veſehte Automobile vor Die Amerikaner

rten zwei rieſige Kränze mit ſich die ſie nach Ueber
gen des Geländers vor dem Denkmal niederlecthen 3

der er an trug eine große ſchwarzrot goldene 180
Schleiſe und eine zweite Schleife mit dem Sternen Nenn

nner und war von der League of Truth der tenWahrheitsliga geſtiftet Er trug die Jnſchtift Boren
fattes Daß für die Freiheit unfere Väter daß g
ſtarben Dex andere Kranz irng eine SSchleife mit dem Sternenbanner und enthielt die eder
Worte Dem Freunde Amerika s von einem mer
dankbaren Amerikaner Dieſe Kuntgebung einiger mehre
Freunde Deutſchomds verlief fehr ruhig und feierlich Perd

Rufklärung im Falle Jagow Ter
e v n e r X Donners einenog der dritten Le achtragsetaReichstag wird Reichemlulfter Schiffe n den n

ne um n Dartu ſtellen Auch neuzelr Schiffer ſtimm dieſen Dingen mit der öffent haltelichen Meinung völlig verein n t ver dfſent e
Japaniſche Stiftung für deutſche Wiſſenſchaft Je

B Berlin 4 Juli Der japaniſche Pro Jri r3 hat im Namen von 500 i geh J rmr dert dgte 5 Markt als und

en a m21 Seuchen Untverſit ten Akte täte m geren

NRheiniſche Rekruten der Fremdenlegion c
B Berlin 4 Juli Berichte aus den beſetzten u

Gebieten erzählen von der ungeheuren Zunahme folgeder Freindenichlonsgeſaht So melden ſich B in I n
Duisburg in der dortigen Kommandaniut täglich
unge Leute Der Andräng iſt ſo groß daß die
ranzoſen nur noch die rege ungen Leute bee erne wir I er amtlichen Or Dervon Preſſe Schule und Kirche ſein die brachteunerfahrenen Jene ger zu Waren b g r un

am pro in Oberſchleſien Cl
reslau 4 Juli Der Eiſenbahnverkehr i mägefern im ganzen Induſtriegebiet bis galterig 5 ne

der worden Auch Züge ver imäkehren wieder bis Katiowig Die Züge werden ſehr ginſtark benptzt doch wagt ſich die deutſche Bevölkerung währer
an els polizeilichen Schutzes in den ländlichen O Renner
en nduſtriegebietes noch nicht auf das flache an ge

Das neue italieniſche Kabinett hertig
In Lugano 4 Juli Eigene Drahtmeldung DieAgen s Steſani gibt folgende Miniſterliſte zwar e

nicht offliell doch ſehr wahrſcheintich iſt Bonom i v nd
Miniſterpräſident und Jnneres della Toretto 9
Aeußeres Gasparotto Kolonien Fera Juſtiz Rodino er g
Krieg Senator Sahanzer Marine de Rova v äiuginminiſter Soleri Finanzen Senator Broce Unte cht aufſteckt
Bertini Oeffentliche Arbeiten Beneduce Arbeits bréch 9
miniſterjum Raiberti Befreite Gebiete Giuffrida Poſt behlnre
und Telegraph Waurt Landwirtſchaft Ein Aende knapprungen der Liſte im lehten Augenbt ſind möaglich be hatt d
49 Marine und Juſtſzminiſterinn Die fan
e eRialiſten e eralDemRechten und einen Partelloſen traten ein Mitalied der i n

i en re erin e Fear Tragödie Ernſt Haegels So heißtine c in der Dr t ler v lesr Nachfolger Haeckels auf dem Jenenſer Lehrſiuht e i d
Prof Plate n mindeſtens ſehr pietätloſes Ver viehalten Iſer den großen z er vorwarf Auf er

obene Klage ſpe das Schöffengericht Weimar den
klgaten frei da es ſeine Behauptungen als erwieſen gei

et Die Strafkammer in Weimar als Verufun err We W et r t ſie veruuht t
ni 1doh in ar Der Prozeß iſt dami di

Ein Gaſt aus Spanien Dr BoſchGimpeeſſor für Vorgeſchichte an der un lſur elene Sinne
pricht Dienstag abend 8 Uhr im aal des Pro märeinzigl Muſeum s Einga ard w ner Kamillewafn über die jüngere eine un a ferzeit der Längen
lberiſchen Halbinſel Eintritt für Mit et rein I Serrn
Aihitgtſeder Mark Miſtwoh hen s lhält Prof PoſchGimperg als Gaſt der erſt rig iert
t n erie z ehe emücten Vortrag hin 30 h
ichtbildern über rrömiſchen iberiſcherm m ihre kuttur der herum 1 e

ine ſimmungsvolle Dante Feier fand wie uns I Sogenanaus Berlin geweldet wird t b b v na
Staatsoper ſtatt Die Singalademie lieſerte den muſi
kaliſchen Rahmen zu den gedankenreichen Vorträgen
in denen Harnag und Tröltfeh mit gelegentlichen J en
olitiſchen An igunggn den großen Florentier al
er ganzen weſtlichen Kultur angehörig feſeiten Auch r i

der Reichsprä ſdeut wohnte der Veranſtaltung bei vie an
Die Schach Weltmeiſterſchaft Der jufſiſche Schach ennens

meiſter Rubinſtein hat an Capgblanceg ein z 6S lerderung zum Kampf um die Bieltmeiſterſchaf

gerichtet c elſe
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Denen Abtelluns Zienetagn vern Furg hal Charlottene ſich die Runge un n un ann ge

er ver Die Reichsjugendkämpfe
mußten geſtern der Witteru be 8sſgllen ufinden nunmehr am e 59 mr u ente

auf dem Platze5 Uhr auch bei ſ gdes Hall Turn u ehe oßplatz ſtatt
U Aus Leibesüduye i u e genHeute

d rich s

m Nennen zu Halleeher am 10 Juli 1921 nachmittags 3 uhr
riechen Der 3 Renntag am nächſten Sonntag hat mit

ene 180 Unterſchriften wiederum einen glänzenden
ternen Nennungsſchluß gehabt Die Qualität der angemelde

d der ten Pferde iſt recht gut und die Vorbeſtellungennſchrift Beoxen haben ſich bis jetzt beſonders rege geſtaltet ſo
Väter daß gute und vollbeſetzte Rennen in Ausſicht ſtehen

eine Kin erfreuliches Zeichen ſür die Klaſſe der hier in
elt die letzter Zeit gelauſenen Pferde und zugleich für die Güte

einem der Halliſchen Rennbahn bildet der Umſtand daß
eini mehrere von den am 4 und 5 Juni in Halle ſiegreichenfeier u Erden kurz hernach gerade auf den beſten Deutſchen

hnen im Grunewald in Karkshorf und
andere wo wieder Rennen gewonnen haben oder auf

onners einen guten Platz gelaufen ſind
tats im Welcher Auſwand von Arbeit und Mühen erforderauf den lich ſſt um die Bahn in dem vielhewunderten allen
n Auch yen zeitlichen Anſprüchen befriedigenden Zuſtand zu er
r öffent halten iſt Fernſtehenden noch wenig bekannt Seit den

letzten Renntagen ſind z B eine große Anzahl vonaft Frauen und Männern ung röge et beſchäftigt werden
allein um die Spuren der beiden Juni Tage zu beſor Fri ſeitigen Jeder Huftritt auf ben weite L e h
muhte init Kompoſterde ausgeſüllt von neuem ang
und gewalzt werden üeberall nd Beſchädigungenguözusleichen die Pinderuiſe nachzuſeden und 442

beſſern 4 iſchendurch wurden dieſiehrere Male geſchnitten und mit einer 40

ſchweren Walze geebnet
Auf dieſe Weiſe befindet ſich das Geläuf das in

a
e mit ſiner

fetten
ſunghn ar des weichen Bodens am 4 und 5 Juni ſtark ge

Jan itten hatte heute wie derum S beſten Zuſtande

a Rennen zu Grunewald
hen Der geſtrige Renntag auf der Grungwaldbahn
ſein d r als Haupereignis die bekannte aſfiſ Ftuten

rüfung den Preis der Diang Das utn Stuten am Ablauf und e w

on e et u Vomi r re die Spitze vor on rangion ne eun Kamille als erade kam
im hund ja r dannle Hiergin in W und m nwähre gut guf u Die anderenennen ves n Tages brachte genſagntere 51 ort Se von Steingch legte

Graf ſo ſch e or daß ihm algeft e nute ren ne ie und inamſt ſeinen erſten vig t W Den
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Entſcheidung kommt

Recht ungnäütig war am geſtrigen Sountat e
Freund Petrus den Sportjüngern geſinnt Faſt un

örlich vieſclte der e Je i fiel dennzie 2 en S

J Opfer e S
enenti h I kommen

ond

ballſp u i en ver tFrei ei regneriſchem Wetter vo m erſtene b n Man uden ſich ernennen
eißenſels und Evortverein 90 Merſeburg gegenüberach Völlic gle räßi el Spiel 4 ten die
Aſenfeiſer napp mi 0 die Overhand Jm komwenden zweiten Spiel hat am geſtrigen Sieger

on ein unentſchi Ergebnis um ſich den Ver
leib in der Ligg zu chern

e Ausſcheibhun r Mitteldeutſchland Jn
n ten e u ivere z gun244 den d erm r Haſt
un hie rin r e rin ne di e

ena ahntet

t es Ror
ent

a
dent t n i ſet nicht veſtete tG en hier weitere n h ſtatt gamburg

ttoriz 4g n R n r f L Altonagegen Bol r t 7 e moean V f JKomet gegen z a a 4 ch weig Eintrad
e i r ebiag eutſchen Radfahrer
unde in 8 rein Don Sen n ler 938 t geſtiſtet Die Aus
re bungen der gee des Bundes
cſtes haben ihre cht verfehlt Aus allenLe des iſt es us Norden Süden und dem fer

nen Oſten ger Shmeſingen zum Beſuch ein

8 nene deutſche ein neuer ediſcher 6
ord beim Jnternationgalen Leichtathletik

Gportfeſt im Dentſchen Stadion
Internationale Sportfeſt der Leichtathleten imz dion am So tag wartete mit hervor

n auf berühmte ſchwediſchean n des droitsflubben GötaStock
geſpann d 1000 lafſel in ble erSie in der Keuen r crord zeit von 756 ,8

gegen Eintracht Franf t 353 Pafaichalt
mit 7187,3 e ch e chſt leiſtungu e rer deutſcher ietb t im433 e e Leben wo der

utſche Mei hlendorf die Strecke in2 u je 3 rankſurt g M enktate2
eter zurück als Zweiter verwies den Schweden

horen anf den dritien Platz Die 100 Metzr holte ſich
gu in der vorzüglichen Zeit von 10,8 Sek gegen

Glaſer Hamburg und Meulen Frankfurt fonnie aber im
ne wegen Sehnenzerrung nicht antretenA Kie n holte ſich das Jod Meter hanſen

om Rat nd in dex von ihr gen n i r a n Einen ſerſen
wie KernKrnertan wedet gur r Ken zu ſeinen z

ie

1 le ren 5
en ent

e 5 Meſern At Feger T Eie

ne e eRen 6

7i Sebiet in Weiſenfels i ein t

d

Seele r 3 tet
n h 3 Set e hürven ne c e hre ec m Sweden r 9ſeter zu rupsto eilt an 3e dMeter g

u n t tn e e
hin gäbeJack den e

Die in dex ganze van ng erwrrteteSege ung u Wie n ne zwiſchen
c itelhalter merika unddem Schwergewi neigte von Europa Georges
Carpentier Frankreich ging im Sonna en
in New Derſey bei Newyork vor r 100 000 Zu
ſchauern vor ſich Beſonders der ranzoſe wurde von
dem Publikum mit ſtarkem Beifall ein gen Gleich
zu Beginn des Kampfes ging der Amerikaner in ſeiner
r draufgüngeriſchei Art guf den n loser alle Mühe hatte ſich vor den ungeſtümen Angriffen

zu retten Durch ſeine vorzügliche Technik und enorme
Schnelligkeit gelang es dann Carpentier 48 ar in dert en bei i r S Gye zu lanh d Amerika zet keine
ſonderliche auslöſte der vierten Rundefolgte dann das Ende arbeit er der nicht in der

W üett, eiter das von Dempſey vorgelegte wahn
e Strinpo durchzuhalten erhlelt zwei blitz

r r slinks Schläge auf den Magen die ſeinen
kneck out zur Folge halten Die bisherigen Welt

meiſter waren 1888 1892 John L SullivanAmerika
1892 1697 J er 1697 1899 BonitzſimmonsAmerika vo JeffriesAmerikae e 1 1908 Tommy Burns

ralien 1 tſon Amerika 1915 bisn en fel t 1919 Jack Dempſey

Schwimmſport
eſche von 1902 gepivp dieHallGnumiſterſchaft in W a ſerballſpiel mit 10 a

wer eiſig kaltes Waſſer nier enr kas geſtrige Caufeſt des ins nhalt ehe

i er Trohdem es guten Sportl derum ver Waß es im Gau zu
den führenden ereinen gehört Von Halle war nur
noch V f L vertreten der ſich ſeinen Schwimmern
a h und Hauge ieren konnte Derſche Sianſchatt waren f an Siege verahn

oui rn r 100 a n Wilhin 4 3235 Se Junior Bru pinen100 1 g Krüger in 1 u 24 Set 3 Ern erung ſchwimme beliebig 100 Meter Nnrſch in
1 Min 2155 Sekr A Ju nior eſchwimmen 166 eter 2 K

per in 1 Min u Sek rechnen 106l 1 denn in 1 Min 83 Sek 2 K Karſch indo 6 eben ent Hugo Witer izie in totom Rennen 367 e Jun iorBr

w z W n 3erer Rückenſchwim en 100 Vad t r n r 1 in 34 etf Min 42 Sek 10 Damen BruſtHauckea 2 Ch Stöhr in 1 Min 42 e
g Ermin tterungh ine 400 1 W Karſch iMin 54 Sek IV Lagznſtaffel Meter Die

nuſchaſt n Teller Jung erDaun am das mit Spannung erwartete Endſpiel
m tie Ggumeitſter ſchaft Der SchwimmvereinSee hat alles aufgebolen um den Hallenſern den

za ſtreitig zu machen ümſonſt Halle 02 war ſeinem
erſten r h auernd berlegen 3 auch dasgiie Mgher die rote des en eiwa
en 0 ging es in109 1 e tet der e iwänsfrei z ihn KenBeine aus Tore ten men auf el onto des Tor

ſchützen Walter arKFuterngtionales n
ie Zeſchlathteen gu ihre Vor3 ginen Teil ihper Hautpf

ten verfſammelten ſich d im DenStadion zum Veginn peh niernationalen Poſeidon

ſeſtes das bei dem kühlen Wetter nur i Beſuchgigoloekt hatte Der Sport konnte auf nzen
Anle beſriedigen S roßen Berliner ipen

Sepiorſ
a Meter verbeſferte i r
dautſchen Roford auf 42,4 A
ſlel an Leipziser wie berhaupt die aus
wärtigen Teilnehmer din Köwenanieil der Preife

ten n ber erſten Waſſerbagll Vorrunde ſiegten
z gennte Hannover gegen Sermania Berlin mit

71 wen Tag des Fnierngtionglen Wett
en im Deuiſchen Städion brachte im 100

Wleter Riickenſchwimmen eine Senſation Es war das
ſchärſſie en der ganzen Peranſtallung Der
Primer Eltner bei dem in letzter Zeit eine ganz be
deutende n eréeherns gen r ſegtemit Handſchlaäg gegen Radema ger
bprg Das 1 Bru idwi wen war jedoch Rade
Macher nicht zu nehmen Der deutſche Langſtrecken
meiſter Stamper Köln hege auf die 1000 Meter Be
ſchlag h war eine ſie Sache Luber
u der gegen ir und Wisbar ſieg

mar zende Rctere des net73 Zum interngſſonglen Feſt des
das agdeburg om und 10 h u 287 Mel

Kineen non 47 Vereinen on annover Leipzig Brese in en in urgS Ent z Se u Se Maeuegrig Witt ſtfel t uſw ein Die beſt
Deuiſe

h

n a eu n e e ce 2 mmer zumer Auch die eine en 17ſehun eng r desſchwediſchen S wie der eineBeinrverletzung en e hat

ichtathletieV L T daß ehe u n
und konnte ſeinen bisher en h inzuſügen h egen en en nicht in aufer
Eetfaſſung beim Lauf und Rurſbehn 2
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Gustav beritün harga peier

J WeStürmischer Ipagle

d I e und ab 6 Uhr

Morgen Dienstag nachmitt von 3 Uhr

Gartenkonzert
im Saal von G Uhr Gesellschaftaball

Stadttheater
Dienstag doen 5 Juli 1921
Anfang 7 h Uhr Pndoe 11 Ubr
Der Rosenkavalier
dte

Octavian z Gertrud Kappel Schunkoe
Hannover Marschallin Charlotte
Viereck Klimpel Dresden Ochs
Kammersänger Ludw Ermold Dresden

AMittwoch Der Vogelhaänäloer
2474

S
Dienstag den 5 Juli
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Leitung Hbermäſikmeiſter C Stel Je 1h0316

Kl Klausſtr 7 Nähe des Marktes
Die beiden großen Schlager

Willi Haases Burlesken
Man lacht Tränen Jedes Wort ein Witz
Die beiden Tigergrazien
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epp
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Vorzügliche Küche Eritklaſſige Weine
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daß sich
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Preisermässigung
erfahren haben

die denkbar beste Selegenheit bietet
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Stadt Jeitung

Halle den 4 Juli 10921
Eine Nachſonntagsbetrachtung
Es war einmal nein es iſt immer einmal eine
ſe Hellgrün wie die Wieſen ſo ſind Mit Bäumen

dakauß trotzigen Eichen mit knorrigen Wurzeln luf
tigen ſauberen Birken ſo recht in Feſtgewändern und
daun hie und da einem Moospflafſer Kleine zierlich
nickende Blumen ernſt chrbare Hechen und natür
lich wie immer wenn man von einer Wieſe redet
guckt durch die Bäume recht vorwitzig die Sonne Wa
rum ſollte ſie auch nicht Es iſt ja alles ſo ſchön ſauber
auf der Wieſe da kann ſie immerhin gucken Es iſt
außerdem auch noch Sonntag

Es iſt ſo einladend guf dieſer heimlichen Wald
wieſe ſo einladend zum Lagern Das ſanden auch die
Leute die da des Weges kamen Natürlich Erſtens wie
geſagt ſah alles ſo einladend aus Zweitens wie geſagt
war es Sonntag Drittens geht man am Sonntag ſpa
zieren Raus aus der dumpien Stadt in der man
nichts zu hören kriegt als Radau und Krach Und
nichts zu ſehen als Volkszuſammenläufe Kinos ach
was man nicht noch alles zu ſehen kriegt du liebe
Zeit Da will man natürlich Sonntags auch mal
andere Luft ſchnappen das iſt doch einzuſehen

Alſo die Leute lagerten ſich Der Papa ſteckt ſich
eine Zigarre an Dazu braucht er zehn Streichhölzer

die braucht man immer zu einer Zigarre die zehn
Streichhölzer wirft er auf die Wieſe Die Mama
ſchnürt das Eßpaket auf Erſt wurden die Wurſibröte
ausgewickelt Jedes Kindchen kriegte was ab Dann
tamen die Eier dran Die Schalen werden auf die
Wieſe gepellt Zum Schluß gab es noch eine Apfel
ſine Die Schale die ſchöne gelbe Schale tut man auf
die Wieſe

Bald war alles verſpeiſt Die Mutter knüllte die
Butterbrotpapiere zuſammen und ſchüttelte ſie von
ihrem Kleid Der Vater warf ſeinen Zigarrenſtummel
weg Des kleine Junge ließ noch die Zettel von der
Straßenbahn wegflattern und nun konnte es los

ehen
eine WieſeUnd ſo iſt wieder einmal voll von

Papier und Apfelſinenſchalen Kirſchkernen Zigarren
ſtummeln Und Bäume ſtehen darauf Brummige
Eichen Warum ſollen ſie nicht brummig ausſehen
wenn ſie auf ſo einer Wieſe ſtehen müſſen Und naſe
rümpfende Birken die ihre ſauberen Röcke bis an die
Knie hochheben Die Blumen mögen ſich nicht mehr
wiegen an ihren ſchlanken Stielen Sie würden mit
ihren Köpflein an eine Eierſchale ſtoßen nein
Bloß nicht Und daß die Sonne etwa auf dieſer Wieſe
etwas ſehen will das glaubt ihr doch ſelber nicht
Die arme Wieſe

Schämt ihr euch nicht ihr Menſchen ihr die Krone
der Schöpfung Jch muß euch leider ein Wort aus
Schillers Braut von Meſſina ein bißchen geändert
ſagen daß da heißt

Die Welt iſt vollkommen und überall heiter
Wo der Menſch nicht hinkommt mit Papier p

727

Beibehaltung des Bezirks
eiſenbahnrates Magdeburg

Der deutſchdemokratiſche Abgeordnete Pohlmann
hatte an den Reichsverkehrsminiſter eine Anfrage über
die Neuorganiſation der Bezirkseiſenbahnräte gerichtet Dieſer antwortete darauf

Bei der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnverwal
tung beſtanden ein Bezirkseiſenbahnrat Hannover
umfaſſend die Eiſenbahndirektionsbezirke Hannover

und Münſter ein Bezirkseiſenbahnrat Magdeburg
umfaſſend den Eiſenbahndirektionsbezirk M burg
und ein Bezirlseiſenbahnrat Er furt umſaſſend die
Eiſenbahndirektionsbezirke Erfurt und Halle Es
ſchweben Erwägungen bei der in Vorbereitung befind
lichen Neuorganiſalion von Eiſenbahnräten den beſon
deren Bezirksrienbahnrat Magdeburg beizubehalten

Für Halle iſt es wie wiederholt ausgeführt von
größter Wichtigkeit daß bei der Neuorganiſation der
Bezirkseiſenbahnräte die Einheit der Provinz Sachſen
nicht zerſchlagen wird Die Erwägungen über
eine eventuelle Beibehaltung Magdeburgs als
Bezirkseiſenbahnrat laſſen vielleicht den Schluß
zu daß der Gedanke bei der Neuorgani
ſation der Eiſenbahnräte in erſter Linie den wirt
n Zuſammenhängen der in Frageommenden Gebiete Rechnung zu tragen jetzt auch bei
den maßgebenden Stellen mehr und mehr Wurzel faßt
Hoffentlich zeigt ſich das auch bei der Regelung der An
gelegenheit in bezug auf unſere Stadt die auf keinen
Fall wie urſprünglich e Leipzig unterſtellt
werden darf für die vielmehr aus den bekannten
Gründen eine Vereinigung mit Erfurt und Magdeburg
als das allein gegebene erſcheint

c

Amanerkennung von bereits früher
angewieſenen Hinterbliebenenrenten

Amtlicherſeits wird uns geſchrieben
Die vielen von den Fürſorgeſtellen als dringend

angemeldeten Fälle ſind im Berxreich des Haupt
verſorgungsamts Magdeburg ſeit längerer Zeit durch
vorläufige Umanerkennung erledigt Um nun möglichſt
ſchnell weiten Kreiſen der Kriegshinterbliebenen die
auch zum größten Teil bei den teueren Lebensverhält
niſſen der erhöhten Rente bedürfen zu helſen iſt die
Umanerkennung n Be weitergeführt worden
Dieſe Arbeit wird jedoch wotz aller or aniſatoriſcher
Maßnahmen wie Verlängerung der Arbeitszeit Ein
ſetzen der geſamten Kraft aller Beteiligten uſw vor
ausſichtlich noch etwa ein halbes Jahr in Anſpruch
nehmen Die Gründe hierfür ſind ſolgende

Die Zahl der verſorgungsberechtigten Witwen be
trug Anfang April 34 500 die der Waiſen 66 400 Die
Umanerkennung dieſer großen Zahl an Renten er
fordert viele Feſtſtellungen und häuſig ärztliche Unter
ſuchungen da das Reichsverſorgungsgeſetz die Grund
ſätze der alten Verſorgung durch ren von
Orts Ausgleichs und Teuerungszulagen Berück
ſichtigung des Einkommens höhere Verſorgung bei
Erwerbsunfähigkeit uſw erheblich verändert hat DieſeFeſtſtellungen hir ich bereits notwendig damit ſchon

bei der vorläufigen Umanerkennung der höchſtzuläſſige
Betrag gewährt werden kann ſoweit dies ohne weit
gehende Rückfragen irgend möglich iſt Daneben
müſſen noch viele Fülle erledigt werden bei denen die
Hinterbliebenen noch keine Rente bezogen da ihre Zahl
infolge der nicht unerheblichen Sterblichteitsziffer der
Kriegsbeſchädigten dauernd zunimmt

Die Fürſorgeſtellen veranlaſſen die Auf
nahme der Fragebogen und beſtimmen die Reihenfolge
der Vorſchläge nach dem Bedürfnis Dort allein ſind
daher Anträge auf Umanerkennung zu ſtellen Jn der
Reihenfolge des eingangs der Anmeldungen und
Fragebogen beim Hauptrerſorgungsamt erfolgt dort
die Umanerkennung Jede weitere Anfrage und jede
Störung dieſes Planes zugunſten einzelner Hinter
bliebener ſowie Erinnerungen beim Haupt
verſorgungsamt und den Penſionsregelungsbehörden
geſchieht auf Koſten der raſchen Durchführung der vor
läuſigen Umanerkennung und damit zum Nachteil der
Allgemeinheit der Kriegsopfer Auch geht durch die
Beantwortung der Fragen viel Arbeitskraft für das
eigentliche Ziel ſchnelle erhöhte Rentengewährung
an alle verloren

ſind Nur dieſe Aenderungen können in den nächſten

7

Aus dem gleichen Grunde iſt eine Abänderung der
umanerlannten Rente Ueber von n
und Auskunſt über die Zuſammenſetzung der Rente
jetzt nicht möglich Bei der ſpäteren end gen Um
anerkennung werden eingehende Berechnungen über
ſandt zu gering gewährte Beträge von Amts wegen
auf Grund erneuter nachgezahlt werden
Etwaige Beſchwerden können dann durch Berufung
beim Militärverſorgumgsgericht geltend gemacht wer
den Die Hinterbliebenen werden daher dringend ge
beten im allgemeinen Jntereſſe von Anträgen aufAenderung Seſchleumgung und Spezialiſierung der
Beträge jetzt abzuſehen a

Die bisher um anerkannten Renten müſſen erhöht
werden da im Juni d J durch Geſetz vom 12
1921 viele Orte in höhere Ortsllaſſen gebracht und die
Teuerungszulagen von bisher 25 Prozent mit Wirkung
vom 1 Januar 1921 auf 35 Prozent erhöht worden

Monaten vorgenommen werden ſoweit dies neben der
weiteren erſtmaligen Umanerkennung die aus e
Gründen vorgehen muß möglich iſt Dies geſchieht
von Amts wegen Auch hier wird dringend gebeten
von beſonderen Anträgen abzuſehen Jn den ſeit dem
15 Juni mit Wirkung vom 1 Auguſt 1921 angewie
ſenen Umanerkennungen ſind die neuen Ortsklaſſen
und die 35 Prozent Teuerungszulage bereits eingeſetzt
Heeresdienſt eingezogen war

treteramilientragödie
iſt es die der bekannte Berliner Schrift
ſteller Reinhold Ortmann in ſeinem
demnächſt in der Halliſchen Morgen
zeitung erſcheinenden Roman behandelt
Der Roman birgt eine Fülle ſpannender
Momente die unſere Leſer von Anfang
bis Ende der Erzählung in Spannung
halten werden Der Roman erſcheint

unter dem Titel

e Fulluer guf Lnderhöhe
mimnunnnmiimimuinnunmnuumnunnnmnumnu
Beſtellungen auf die Halliſche Morgen Zeitung
zum Preiſe von 50 t den Mo at w

de
von unſerer Hauptgeſchäftsſtelle
ſtraße 16 den Geſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34
und Gr Brunnenſtr 32 unſern Trägern und
den Poſtanſtalten jederzeit entgegengenommen

Ik
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Der Oberſchleſter Hilfstag
am geſtrigen Sonntag hätte wirklich beſſeres Wetier
verdient Schon am Sonnabend als die erſten Blumen
verkäuferinnen im Straßenbild auftauchten fing ein
Wetter an daß ſich mancher kaum aus dem Hauſe traute
Ein Glück daß wenigſtens in den Lokalen die am
Sonnabend abend dicht überfüllt waren die Gebelqune
nicht beeinträchtigt war Wenngleich in unſerer Zeit
das Bitten um wohltätige Hilfe nicht enden will und
ſaſt allzuviel erſcheint ſo zwingt die harte Not
unſeres Vaterlandes nun einmal dazu eine Ein
ſicht der ſich auch jetzt wieder unſere halliſche Bevölke
rung zum großen Teil nicht verſchließen konnte Und
wenn es auch in die Blumenkörbe tüchtig hineinvegnete
mindeſtens ebenſo regnete es kleine und große Geld
ſcheine in die runden Sammelbüchſen So darf man
wohl hoffen daß der Oberſchleſier Hilfstag in Halle
verhältnismäßig gutes Ergebnis gebracht hat D
Auftakt bildeten am Sonnabend abend Veranſtaltungen
in den Lokalen Altbekannte Kräfte ſo u a das
Burgemeiſter Quartet hatten ſich in den Dienſt der
Sache geſtellt Der Ausſchuß für die Mitwirkung der
offenen Geſchäfte hatte außerdem veranlaßt daß von
den Geſchäften ein beſtimmter Prozentfatz ihres Sonn
abendumſatzes dem Hilfswerk zugeführt wurde Unter
der bewährten Leitung des Herrn Walter Aßmann ent
ſandte er am gleichen A auch vor allem in die
Cafés und Konzertlokale Blumenverkäufertrupps die
jedem Spender für Oberſchleſien eine friſche Blume
überreichten Der Sonntag wurde durch das Choral
blaſen vom Balkon des Rathauſes eingeleitet Wer
gegen Mittag einen Gang durch die Stadt unternahm
hörte überall die Platzkonzerte erſchallen auf dem
Markt im Stadttheater am Walhallatheater Geſangs
vorführungen hörte man am Wettiner Platz und an den
Franckeſchen Stiftungen und ſah Uberall eine froh
bewegte Menſchenmenge die geſchmückt mit den weiß
gelben Oberſchleſierblumen ſich deſſen wohl bewußt
war um was es ging Der trübe regneriſche Sonntag
hielt die unermüdlichen Blumenverkäuferinnen nicht ab
zu verkaufen und zu ſammeln ſo daß am Sonntag
abend es nür wenige waren die nicht eine weiß gelbe
Blume im Knopfloch oder am Regenmantel trugen

Fragen der Angeſtellten
ſtelltenverſicherung hat das Oberſchiedsgericht verſchie
dene bemerkenswerte r Entſcheidungen ge
troffen Der Arbeitgeber iſt zur Nachzahlung der Vei
tragshälften eines früher von ihm beſchäftigten Ver

dann nicht verpflichtet wenn durch
Verſchulden der Reichsverſicherungsanſtalt der Abzug
dieſer Beitragsteile vom Barlohn unterblieben iſt Ein
Bureauangeſtellter iſt auch in der Zeit verſicherungs
pflichtig in der er keine Bureaudienſte leiſtet aber im
Einverſtändnis mit dem Arbeitgeber ſich zu ſolchen
bereit hält Vorübergehende Stellungsloſigkeit vor
einer Erkrankung ſchließt die Anrechnung der Krank
heitszeit als Erſatztatſache für Angeſtellte nicht aus
Wenn ein Vermeſſungstechniker nicht nur mit Meß
arbeiten ſondern auch in dem Bureau des Kataſter
S r mit Flächenberechnungen Anlegung vonerzeichniſſen und Kopierung von Plänen und Hand
riſſen beſchäftigt wird ſo iſt er verſicherungspflichtig

Anwerbungen für die franzöſiſche Fremdenlegion
finden neuerdings wieder in größerem Umfange ſtatt
Die Anwerbungen erfolgen vielfach auf Bahnhöſen oder
an andern belebten Orten in der Art daß die Agenten
an ihnen geeignet erſcheinende Perſonen namentlich an
Jugendliche herantreten ſie zum Genuß alkoholiſcher
Geiränke denen ſie ein Betänbungsmittel beimiſchen
einladen ihnen hochbezahlte Arbeit z B im Wieder
aufbaugebiet anbieten nicht ſelten aber auch daß ſie
ganz offen mit ihren Werbungen hervortreten Die An
geworbenen werden dann von ihnen in dem bewußt
loſen Zuſtande in den ſie durch die Getränke verſetzt
ſind verſchleppt oder ſie werden veranlaßt ſich bei be
ſtimmten ihnen näher bezeichneten Stellen zu melden
Zu einer durchgreifenden Bekämpfung dieſer Werbe
tätigkeit iſt die Mithilfe der Bevölkerung für die Poli
zeibehörden von großem Werte Jede Wahrnehmung
einer Werbetätigkeit oder von Anzeichen die auf eine
ſolche ſchließen laſſen müſſen unverzüglich dem nächſten
Polizeibeamten oder der Polizeibehörde zur Kenntnis
gebracht werden

Die Trinkgeldfrage Der Zentralverband der
Hotel Reſtaurant und Kaffee Angeſtellten ſchreibt
uns Das Trinkgeldunweſen iſt durch das Vorgehen
der Geſellſchaft für Soziale Reform zu einer das ge
ſamte Publikum angehenden Frage geworden lle
Stände und Berufe ſind gleich ſtark daran intereſſiert

s das Geſetz den Steuerabzug von 10 Prozent für
alle Arbeitnehmer vorſchrieb ging ein Rauſchen der
Entrüſtung durch ganz Deutſchland Wenn aber irgend
ein Gaſtwirt ſeinen Gäſten eine Steuer von 10 Pro
zent in Form von Bedienungsgeld vorſetzt ſo wird

rung Zur Ange

Jede Provinz hat ihr eigenes

die Löhne für die Angeſtellten zu ſparen an der Kaſſezu den Verkaufspreiſen einen Vufchieg von 10 Pro

nt für die Bedienung des kaufenden Publikums er

r engeſtellten aufe n eimmer wieder hört für jeden einzelnen drückend Aber
trotzdem bezahlt das Publikum geduldig immer noch
beſondere Steuern in Form des Trinlkgeldes in ziem
licher Höhe Wer trägt nun eigentlich die Schuld an
dieſen Zuſtänden Zum größten Teil das Publikum
ſelbſt Wer Trinkgeld gibt iſt mindeſtens ebenſo
ſchuldig wie derjenige der Trinkgeld nimmt Nur
im Jntereſſe des ikums liegt es den rdas Trin zu führen Eine Unſitte des Mittel
alters wird auch durch die Tatſache jahrhundertelanger
Ueberlieferung zu keiner ſittlichen Einrichtung Des
halb fort mit dem alten Zopf fort mit dem Trink
geld

Jm Telegrammverkehr der größeren kauf
männiſchen Unternehmungen namentlich der Groß
banken hat ſich wie amtlich mitgeteilt wird in letzter
Zeit der Brauch eingebürgert die abzuſendenden Tele
gramme nicht ſogleich nach ihrer Ausfertigung aufzu
geben ſondern bis zum Geſchäftsſchluß anzuſammeln
und erſt in den ſpäten Nachmittags oder Abendſtunden
in größeren Mengen gleichzeitig aufzuliefern Durch
das Zuſammenſtrömen großer Telegrammaſſen bei den
Verkehrsämtern entſtehen ſowohl an den Annahme
ſtellen als auch an den Telegraphenbeitungen Verkehrs
ſtauungen die notwendigerweiſe die Abfertigung und
Beförderung der Telegramme verzögern und auf den
geſamten Betrieb zurückwirken Wenngleich die Tele
graphenverwaltung nach Kräften bemüht iſt die nach
teiligen Folgen der ſpäten Telegrammauſlieferung
durch weitgehende Maßnahmen möglichſt abzuwenden
ſo läßt ſich ein voller Erfolg nur von der einſichtvollen
Mitwirkung der beteiligten Geſchäftskreiſe erwarten Es
kann deshalb nicht nachdrücklich genug darauf hin
gewieſen werden daß es im eigenſten Jntereſſe der
Telegrammabſender liegt abſendungsreife Telegramme
nicht unnötigerweiſe zurückzuhalten und für die Auf
lieferung größerer Telegrammengen die ſpäten Nach
mittag und Abendſtunden möglichſt auszuſchalten

Für das 7 Reichswaiſenhaus in Halle Die Ver
handlungen wegen Anklaufs eines Grundſtücks für das
7 Reichswaiſenhaus hier ſtehen kurz vor dem Ab
ſchluß Mit Empörung müſſen wir feſtſtellen daß das

ö 6 Waiſenhaus in Bromberg welches am
14 Juni 1914 eingeweiht wurde von den Polen ge
raubt worden iſt Mit großer Freude iſt es daher
zu begrüßen daß nun enblich nach jahrelangen Be
mühungen und Verſprechungen das 7 Reichswaiſen
haus hier in Halle zuſtande kommt Möge es zu einer
Stätte der Freude und des Glückes werden für die
Armen und Verlaſſenen Zum Ausbau dieſes
Hauſes und ſeiner Einrichtung werden aber noch viele
Gelder benötigt Zu dieſem Zwecke findet am Mon
tag dem 11 Juli ein n Jnſtrumental undVokal Konzert abends 728 Uhr in Bad Wittekind
ſtatt veranſtaltet von der Ortsgruppe Halle des

Sängerbundes an der Saale unter Leitung ſeines
Liedermeiſters Herrn Herm Schulze unter Mitwir
kung des Beamtenorcheſters des Frl Elly Schumann

Sopran ſowie des Herrn Dr Viol Bariton und des
allbekannten Halliſ SoloQuartetts Die Luſt
barkeitsſteuer iſt vom Magiſtrat gütigſt erlaſſen Der
Vorverkauf zu dem Konzert iſt in den Muſibkalien
handlungen von Hothan und Koch Die Mitglieder
Jnhaber der gelben und grünen Mitgliedskarte er

ten Vorzugspreis von 3 ſonſt 4 M Pro
gramme die zum Eintritt berechtigen ſind in der

iſchen Schreibſtube Karlſtr 16 zu entnehmen
ommt und helft alle Waiſennot iſt bittre Not

Verkäufer einer Berliner Blindenwerkſtatt ſind
wie wir hören in Halle dabei Waren der Berliner
Blinden hier abzuſetzen Wir m dieſenVerkäuſern und Sammlern keine Waren abzunehmen

Blindenweſen und die
Provinz Sachſen hat ſoviel Blinde und Kriegsblinde
und Halle ſelbſt eine Blindenanſtalt daß es für die
Entwicklung des Blindenweſens in der Provinz
Sachſen nicht von Vorteil iſt wenn die Berliner Blin
den ſich mit ihren Waren und Sammlungen in den
Fürſorgebezirk der hieſigen Blindenanſtalt drängen und
ſo einen großen Teil der Blinden und Kriegsblinden der
Provinz Sachſen das Brot nehmen

Städtiſches Solbad Wittekind Anläßlich der 75 Wieder
kehr des Brunnenfeſtes werden Mittwoch den 6 Juli fol
gende Veranſtaltungen getroffen von 62 bis 8 ühr Feſt
Morgenmuſik 3 bis 6325 Uhr Nachmittags Konzert vom
Philharmoniſchen Orcheſter und von 8 bis 1035 Uhr Abend
konzert 45 Muſiker vom Philharmoniſchen Orcheſter unter
Leitung der Gaſtdivigentin Ludmilla Gehrecke m
Saale wird getanzt Beim Abendkonzert wird ein großes
Pracht Feuerwerk von der Firma Otto Glaſer aus Leipzig
abgebrannt Dauer und Freikarten haben zum Brunnenfeſt
keine Gültigkeit

Jn letzter Nacht wurden auf der Alten Promenade
mehrere Schaukäſten durch Zertrümmern der Glasſcheiben er
heblich beſchädigt Die Täter ſind nicht ermittelt

Gerichtszeitung
Strafkammer

Der Lehrling in der roten Armee
Obwohl an den Märzunruhen beteiligt hatte ſich

der 17jährige Jnſtallateurlehrling Albert Köcknitz aus
Lettin doch nicht vor dem Sondergericht ſondern mit
Rückſicht auf ſeine Jugend vor der Strafkammer zu
verantworten Er hatte ſich in Leunga der roten Armee
angeſchloſſen was nach ſeiner Behauptung nur unter
dem auf ihn ausgeübten Zwange geſchehen ſei Die
Verhandlung ergab aber daß er nach Ausbruch des
Streikes hätte hübſch zu Hauſe oder bei ſeinem
Meiſter in Halle bleiben können es hatte ihn jedoch
hinausgetrieben um den Aufruhr mit erleben zu
können Dafür verurtellte ihn das Gericht zu
4 Monaten Gefängnis ſah auch mit Rückſicht auf ſeine
empfindliche Vorſtrafe von der bedingten Straf
ausſetzung ab

Zu unſerem unter der Ueberſchrift Aufs Glatt
eis gelockt gebrachten Bericht teilt uns die Akt
Geſ für Anilin Fabrikation in Wolfen mitdaß Kte rung der Angeklagten nicht den Tat
achen entſpricht Die Direktion ſei aus der Arbeiter

ft der Filmfabrik unterrichtet worden daß die Vor
arbeiter Richard Richter Otto Haniſch Minna Haniſch
aus Jeßnitz mit Film Diebſtählen und Schiebungen in
Verbindung ſtänden Nach Herbeiſchaffung hinrcichen
en Beweismaterials geſtohlenen Films und
Feſtſtellung daß die Filmfabrik durch die Handlungen
von Werkangehörigen die z T in bevorzugter Stel
lung das Vertrauen der Fabrikleitung genoſſen um
ſehr hohe Beträge gechädigt war ſei dieſe zur Ent
laſſung der Betreffenden und Einleitung der Straſver
folgung ceſchritten Die Hehler und Abnehmer der
Diebesbeute ſeien von den Dieben hartnäckig verſchwie
gen worden Da den erſteren und den Dieben ſelbſt
durch die Entlaſſung die Quelle müheloſen hohen Ge
winnes genommen war hätten ſich die Eheleute Wend
ler und Trautmann aus Wolfen nach einem anderen
Lieferanten umgeſehen und ſeien an einen anderen
Arbeiter der Filmfabrik herangetreten mit der Auf
forderung Film zu ſtehlen und ihnen zu überlaſſen
mit dem Bemerken er würkre bei dem Geſchäft ſchnell
reich werden Dieſer Arbeiter habe als ehrlicher und
anſtändiger Menſch der Werkleitung dieſe Aufforde
rung müigeteilt und erſt daraufhin um den erſt

das mit Achſelzucken hingenommen Würde man es
ſich gefallen laſſen wenn die Warenhausheſitzer um

vor hurzem entlaſſenen Dieben und vor allem deren
dunklen Hinterm und Hehlern das Handwerk

onder
r und Trautmann aus die

unerhörte Dreiſtigkeit reſge ſrege
ſuchung zu führen da ſie ihn für ihr 7
Die Fabrikleitung habe das im höchſten Grade
kennenswerte Anerbieten dieſes Ehrenmannes
der Ueberführung der Verbrecher behilflich

Dank irre ohne ihn irgendwie influ

Das demnachvorgehen der Werkleitung mu als
vollkommen klorrekt bezeichnet werden

Schöffengericht
Schmumacher

Wie ſehr man beim Empfang der angelieferten Kohlen muß lehrte u Servanehin in der ein
Geſchirrführer und deſſen Abträgerin vor i
den Beide ſtanden im Dienſte eines hieſigen Ko
händlers Als der Geſchirrführer nun eines Tages an
eine Familie 15 an eine andere 20 Ztr Brikettsfahren hatte wobei auf dem Wagen 15 10 und 10 zit

getrennt lagen lieferte er an die eine Familie ſtatt 15
nur 12 an die andere ſtatt 20 nur 10 Ztr ab beglückte
ſie aber mit der Rechnung über 15 und 20 Ztr Zum
Glück hatte die letzte Empfängerin ihren hellen Jungenin der Nähe des ns poſtiert der dann mit e
Gewiſſenhaftigkeit i wieviel Körbe voll Kohlen
die Trägerin in der Mutter Keller ſchaffte Bei Nr 10
hörte das Abtragen auf weil die 2 Abteilung von dem
Wagen abgetragen war Der Junge hatte aber auch
bemerkt daß die letzte Abteilung des die
gleichſglls 10 Ztr enthielt auf dem Gefährt gelaſſen
wurde Die Frau ſetzte natürlich die Kohlenfirma von
ihrem Verdacht ſofort in Kenntnis die dann auch am
andern Morgen das Fehlen von 10 Ztr Kohlen bei

dieſer Frau und das Fehlen von 3 Ztr bei der erſten
Empfängerin feſtſtellte Geſchirrführer und Abträgerin
ſtritten Stein und Bein das n kaufen
der fehlenden 13 Ztr Das Geri e ihnen je
doch nicht verurteilte den Geſchirrführer zu 2 Monaten
die Abträgerin zu einer Woche Gefängnis

Aus der Amgebung
Aus dem Elſtertale 3 Juli Erntebeginn

Im Jahre 1889 ſtanden bereits im letzten Drittel des
Monats Juni infolge voraufgegangener Trockenheit
die erſten Roggenmandeln indem in der
Regel der Roggenſchnitt vor dem Gerſten
ſchnitt beginnt Der Wintergerſtenſchnitt macht
hiervon eine Ausnahme und tritt meiſt vor dem
Roggenſchnitt ein So hat denn auch der Winter
gerſtenſchnitt in dieſem Jahre bereits den Ernte
beginn hier eingeleitet Aber auch die Somnmergerſte
iſt trotz der kühlen Witterung ſtetig im Reifeprozeß
vorwärtsgeſchritten hat bereits eine ſtark weißliche
Färbung angenommen und wird vorau ich in
dieſem Jahre mehrfach vor dem n ht wer
den Raps iſt ebenfalls ſchon gemäht worden und
ſteht in Stauchen Beide Fruchtarten verſprechen hier
eine Mittelernte

Gütz bei Landsberg 3 Juli
des Jugendheims Die der Vertiefung des

r Unterrichts dienende Sammlung des
r Gütz iſt neuerdings durch Abgüſſe Mo

de ich ber der Landesanſtalt für Vor
geſchichte in Halle ergänzt worden die Einblick in das
Leben unſerer Vorfahren in vorgeſchichtlicher Zeit d

oft
Sep

Sammlung

Mögen die Schulen der umlie n Orte re
dieſe Sammlung beſuchen die I bistember jeden Sonntag von 4 bis 5 Uhr hier jedermann
unentgeltlich geöffnet iſtb Juli V einerAufrührerkeiche Auf Veranl
anwaltſchaft wurde am Montag die des bei dem
Märzaufſtand erſchoſſenen Arbeiters Otto Peter wie
der ausgegraben Die Obduktion wurde von den bei
den Kreisärzten aus Merſeburg und Eisleben ausge
führt Als Mitglieder des parlamentariſchen Unter
ſuchungsausſchuſſes waren zugegen Kilian Halle und

Cheg rin Ju v SMeuſelwitz 2 li iederwahl Dieſtädtiſchen Körperſchaften Lanlkn Bü a Jgel
rgermei

auf ſechs Jahre wieder Für die Wiederwahl ſtimm
ten neben den bürgerlichen Stadtr iedern und
Stadtverordneten auch die Mehrheitsſozialdemokraten
Die Vertreter der U S P und Kommuniſten gaben
unbeſchriebene Zettel ab weil ſie wie in Altenburg

eitz Gößnitz und Eiſenberg einen linksſtehenden
ürgermeiſter haben wollten

Freyburg 2 Juli Der Fehlbetragh DieStadtverordneten beſchloſſen infolge eines Fehlbetragesvon 60 569,45 mit dem das Geſhaſtenn 1920 ab
ſchloß eine 100proz Nachtragsumlage der Realſteuern
für 1920 Z erheben

Weißenfels 3 Juli General Stenger
der ſich jetzt vor dem Reichsgericht in Leipzig n
eines angeblichen Befehls an die ihm unterſtellten
Mannſchaften keine Gefangenen zu machen ſondern
ſolche zu erſchießen verantworten muß war in derZeit von 1906 09 Kommandeur der hieſigen Unter
offizierſchule und ſteht hier in beſtem Andenken Von
Weißenfels kam er als militäriſcher Berater ins Zeug
haus in Berlin

Liebenwerda 1 Juli Automobilunglück
In der Nähe von Mückenberg fuhr in der Dunkelheit
ein unbeleuchtetes Auto von hinten mit großer Wucht
in den Wagen des Fleiſchermeiſters Heinrich Müller
aus Mückenberg der zuſammen mit dem Fleiſcher
meiſter Steglich auf dem Bock ſaß Beide wurden bei
dem Anprall vom Sitze geſchleudert Müller blieb ſo
fort tot Steglich wurde erheblich verletzt Das Auto
fuhr eilig davon

Torgau 2 Juli Vereitelte Meuterei
Jn der Strafanſtalt Lichtenburg in der etwa
800 Gefangene befinden verſuchten einige fangene
Feuer anzulegen um in dem entſtehenden Durchein
ander die Beamten zu überwältigen und ausbrechen zu
können Die Abſicht wurde vereitelt da Polizei und
Schupo ſofort eingriff Von den Gefangenen iſt nie
mand entkommen Jn der Stadt herrſchte infolge der
Vorgänge große Unruhe

Was die Leſer ſagen
Für unter dleſer Rubrik erſcheinende Einſendungendie Redaktion dem Publikuw gegenüber keine Berehe

Portotafeln im Poſtgebäude
Bei meinen wiederholten Beſuchen des Hauptpoſtamtes

hier muß ich immer wieder den Mangel feſtſtellen daß an
keiner Stelle deutlich ſichtbar die neu eingeführten Portotaxen
angebracht ſind ſo daß das Publikum nicht ſelbſtändig han
deln e erſt durch Anfrage am Schalter Poſtanweifun

en uſw frankieren kann Jede Frage ko teile und ſtört die Veamten e r i v

n ll ben werdenmüſſen ſo wäre es nicht mehr als recht und billig daß das
Poſtamt dem Publikum ſoweit entg käme durch deutliche
Tafeln über d r inge im Vorraum desPoſtamtes x zu 88 n Statt Jieſer praktiſchen
Anordnungen findet man aber im Vorraum des Poſtamtes
grzb Reklameſchilder für verſchiedene Firmen vor die für
as Publikum keinen Vorteil bringen und nur den Zweck

des Poſtamtes verwiſchen Für Reklamen gibt es Zeitungen
und Anſchlagſäulen genug 9

Der BVegriff daß das Poſtamt für das Publikum da iſt

i daß alle r fertig frankiert abge

und davon leben muß und nicht umgekehrt will immee nicht recht Vahn brechen Es Fiere re wenn
dieſe Anregung noch mehr Fürſprecher fände und von der
Oberpoſtbehörde beherzigt werden W II
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Der äſſete
F Roman von Hermann Stegemann
fA mer miſches Corvriggt 1914 I r Fleiſchel Co

Macht t verb Seeheem 12
Fräulein Ruth für wen ſind Sie Jch ich ſteh

m Hanns
Rauh rief s der Knabe in ihr Ohr denn oben tohte

in Jngolds letzten Satz ungebrochen die Gegnerſchaft
und ſchrie ihn wieder

Schon kamen die erſten die Treppe herab und ſtau
ten ſich unter der Tür

Wilde Stimmen ſchrien auf der Gaſſe
Und ſo einer iſt ein Fiſchersſohn

le Chriſtian Jngold iſt ein Kuckuck ins Neſt ge
enß Jn den Rhein mit dem Amerikaner

Ruiy war herabgeſprungen und verbarg ſich imi tieſſten Schaten Das Herz zerſchlug ihr faſt die Bruſt

den n
lteüalher

neueWüſche
e Wolle
berdengen

Sie ſuchte den grauen Lockenkopf des Vaters in dem
ſtrudelnden Schwall aber als ſie das bartloſe kühne
Geſicht Hanns Jngolds im Rahmen der Tür auftauchen
ſah war s ihr als hätte ſie gefunden was ſie geſucht
hatte und ihre Augen ſaugten ſich an ihm feſt

Wenn ſie dem Hanns was tun keuchte der Knabe
ſprang über das Brunenbecken und ſtürzte zu ſeinem
Bruder hin

Noch ſchrieen drohende Zuruſe aus dem Haufen ein
Lachsfiſcher aus der Unterſtadt ſchüttelte ihm die Fauſt
ins Geſicht da ſchnellte Hermann Jngold in einem
Satz die Stufen hinab und ſtellte ſich breit vor den
Bruder der mit zuckenden Lippen ſchweigend in den
Aufruhr blickte

Ruth ſaß das rotbraune Haar des Knaben wie
Bronze aufflimmern im gelben Lampenſchein unplößlich pacte ſte ein wildes ſinnloſes Schnchekn er

2 voſſſt gute e gert r
2 Wuck rerſtr 27 I r
Gne Kedentvr

mit Zubehör zu verdaufWoölmü s Ange rſtr 16

Klapy wagen v V vL inden r 43 Tixpp JGebr H e ſchw
n zut verkl Märkerſt 7Ein dunkel ten s wiön

Echneiderkoſthm Gr 42
jaſt neu beſter Stoff u
Futter zu ver an ſenL War ererſtr 45 I r
Enterh Kinderwagen b
vpert Reilſtraße 41 TI r

gr Reiſekefſer 1 Tiſch
Valtenwaag 2 Klavier
lam 1 Ficho Kutſchveitſche 1 meſfing Pogel
bauer e Stäaver all g I
erh v Lindenſtr 1Fahrrav wie nen
zu z Zenkeredr chſiraße 59

be nnens und preßte die
einem Weinkrampf
ſtocktes Emp

in das kühle
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Zarte weiße Dün
Rauſchen erfüllte die LuſtHanns Jngolds vent

mit erdrückender worden
r

4 T
Jm grünen Garten von St Joſeph perlte der Mor

en au Ueber dem Tannenwald ſtand die Sonne mit
ellem Schein

Darf ich aufſtehen Fräulein RuthDer Liegeſtuhl wartet ſchon auf Sie erwiderte
Ruth lächelnd

Muß ich wirklich den ganzen auf dem dummen
Stuhl liegen Das hält ja kein Menſch aus Da
bleib ich lieber im Bett

Aber Lo tat nur ſo ſie freute ſich ja unendlich aus
der Krankenzelle in3 Freie zu kommen

Ruth überließ ſie den geſchickten Händen der Pflege
rin Eine Stunde darauf lag Lo auf der Terraſſe die
Engelhardt auf der Rheinſelte hatte erbauen laſſen
Eine ſchmale Treppe führte von der Terraſſe auf den
alten Friedhof des Kloſters hinab der jetzt ein wilder
Roſengarten war in dem kein Grabſcheit mehr klang
Noſen und Feuerlilien wuchſen darin in überſchweng
licher Fülleugeihendt hatte alle Gräber ebnen und nur eine

guinskigste Nauſgelegenheit

4

es

ihren Grak
ſein Bett unter demLauf in n e
e viefene

d e den d ſan e
raſſe unber gelaſſenum auf r turch die e Vier d

S ohne das wei
Lo Manderſed langweilte ſich

ihr auf das leichte Kleid und funkelte auf den entblöß
ten Armen Eigentlich ein Unſinn die Kranke ſpielen
zu müſſen Sie war doch gar nicht krank Die Pflege
rin hatte ihr erzählt daß jetzt vierzehn Kurgäſte da
wären aber kein einziger müßte zu Bett oder u dem
Stuhl liegen Uetzertrainiert und unterernährt ſo ein
Mumpig Strümpfe ſtricken und Fett anſetzen das
war wirklich alles was ihr noch fehlte Sie betrach
tete ihre Arme Bis an die Ellbogen waren ſie braun
getönt und elaſtiſch wie Stahldraht Wenn ſie die
Hand bog ſchnellten unter der Haut Sehnen und
Muskeln empor die am rechten Arm ſtärker waren als
am linken Das kam vom Tennis Der linke Arm war
kräftiger geworden ſeit ſie auch Golf ſpielte Der
Hausarzt hatte von Linealen geſprochen Damals war
Lo wütend geweſen aber heute mußte ſie lachen indem

Die Sonne ſchien

ſie über die dünnen Arme wegſchielte auf denen die

i

ſie den Rhein
n dieſem Augenblick duieſe Bahn e ſo

er in die Stille Sie öffnete di

wirbelnd durch die ſtille Aue ſchwangun e ſchon der Wunſch wach ihn in der Rähe zu

ſehen und jetzt das Verlangen es zu tun
Lo kämpfte legte ſich ergeben wieder auf den

langen Stuhl blinzelte in den Himmel reckte die
dünnen Arme warf den Zopf erſt rechts dann links
ſaß plötzlich aufrecht zögerte noch einmal und
nach kurzem Zaudern mit einem Ruck auf den Füßen

Sie kam ſich wie ein Dieb vor als ſie leiſe zurTreppe ging Sie wollte ja was wollte ſie re
Roſe wollte ſie ſich holen Jhre gelben Schuhe liefen
ſchon die Stufen hinab Unter den Roſen war es kühl
denn der Friedhof lag im Schatten

Lo hielt die Gräfin Schreck von Rheinau für ein
Muttergottesbiſd und blieb eine kleine Weile reſpelt
voll vor ihr ſtehen Dann ſchielte ſie durch die Mauer
Ilücke Gelb und blau leuchtete die Wieſe aus demſilbergrauen Weidengebtſg glängzte der Rhein Ein

Spaziergang von fünf Minuten Und der konnte ihr

ſegte vofgSe ne
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e Sne ear gut tun Doktor

eine Viertelſtunde auf der Terraſſe
abgehen Das hatte ſie bis jetzt r

Sie blieb einen Augenblick in der Tür
und dann ſprang ſie hinab über die bröckelnde

tufe hinweg die in den vlühenden Taubneſſeln faſt
verſchwaänd

Hurtig lief ſie über die Wieſe dem Rhein Weiden und Erlen nahmen ſie in ihre Schatten dich vor

ihren Füßen gaurgelte der Strom Vom Hauffen her
donnerte die Regenſlut bernſteinfarbener Schaum
ſchillerte im funkelnden Grün

Plötzlich ſtieß Lo einen Schrei aus Dann ſagte ſie
ärgerlich

Junge haſt du mich erſchreckt Was machſt da
denn da

Hermann Jngold blickte trotzig auf aber er rührte
ſich nicht vom Fleck Er lag im Ufergrün und Lo
hat ehe eher geſehen bis ihr Fuß an ihn ſtieß

4

Fiſchen Wo haſt du denn deine Angel
Er zeigte ſtumm anf ein Stückchen Ho z das ſichdicht am Ufer über einer glatten Stelle drehte wo das

Waſſer ſich ſanſt im Kreiſe ſchwang
v geet entdeckte Lo die Schnur die er in der Hand

elt

Er drehte ſich wieder auf die Seite und verbarg
dadurch das Bich in dem er ſo eifrig geleſen hatte
daß ihm Los leiſe Schrilte entgangen waren Der
Schwimmer tenmzte langſam in regelmäßigen Be
wegungen über der Grund angel Hermann zog vor
ſichtig die Schnur ſtrafſer um den Anbiß deutlicher zu
ſpüren

Du laß mie
Zauerte ſich neben ihn

Nein Wenn einer reißt dann ſchreiſt du wieder

zuch mal halten flüſterte Lo und

n a e r

Flolle a S
Gr Steinstr und

Markplafz

geſagt ſie müſſe im Lauſe des e
auf 33

mende z Grün

Dauert das ir
Die Frage er

er gar keine Antwort gSoll ich mal r fragte ſie gleich darauf und

begann ſoſort die Schnur aufzuwinden
ergriff er ihre Hände brach ihr mit einem har

ten Ruck die Finger auf zog die Schnur hervor und
ſagte zornig

r Mädle biſt du dumm auf die Welt ge

Was unterſtehen Sie ſich Jch verbitte mir das
Sehen Sie nicht daß Sie mit einer DameSie konnte den Satz nicht vollenden denn uht ver

ſchwand plötzlich der Schwimmer wie an einer Gummi
ſchnur die aus der Streckung zurückſchnellt unter dem
Waſſerſpiegel und Hermann Jngold warf ſich vornüber
und hielt die Grundſchnur ſteil nach unten Dann zog
er weit vorgeneiet daß ſein Bild im Waſſer ſchwamm
und er mit geſpreizten Beinen das Gleichgewicht er
kämpfen mußte den Fiſch aus der Tieſe Die Schnur
ſchoß wie ein Pendel in kurzen Schlägen hin und her
auf einmal riß er ſie in die Höhe und ſchleuderte den

unserer
7 e WEinige Beispiele Damenhemden v 21

h Ba e e vihr einen verächtti Blick aberz r und er nech ten S
ſehen hatte z durchſichtigde den viahe wie an atte gar eemalt Er

r e de das es vhn n de
Jch geb dir auch Wange Pfennig dafür ſagte

e hochmütigJch brauch dein Getd

trotzig doch ließ er ihr die
Schweigend ſaßen ſie dicht aneinander geſchmiegt

am überhängenden Ufer und ſtarrten auf das ſchwim
Lichter gaukelten um ſie her

Na ünf Minuten e Lo ungeduldig
en a german Jngold ſo töricht daß

r

antwortete der Knabe

Damenbeinkleider ab 2200 Normal Hosen
Preiswürdigkeit 6 Herrenoberhemden ab 7 070

Perkal mit Kragen und Manschetten
v

net r Je T r mtn en konnte a r glänzende Barſch mit gewaltigem Schlag in ßSie ſtieß einen hellen Schrei aus und e e ſich
zurück ſtrampelte mit den Beinen und ſchrie noch als

Hermann i ln gepackt und obgefangen hatte
Er ergriff ihre Här und half t h

Haſt du wirklich An l gehabt fr er mitleidig
Fre Unterlippe zu wie dicht vor demWeinen das Blut ſtieg in en Güſſen in ihr ent

färbtes Geſicht Das kurze weiße Kleid klebte an den
feinen Gliedern

Angſt i wo log ſie es war nur ſo elligHermann Jngold bemühte ſich ihre kleinen Schuhe
mit ſeinem großen bunten Taſchentuch abzutrocknen
Sie ließ es geſchehen und ſtützte ſich dabei auf ſeine

Schulter
Du was iſt das für ein Fiſch ein Lachs
Nein ein Barſcd Der Lachs ſteht drüben vor dem

Lauffen
Wie heißt du eigentlichHermann Jngold Der Hanns guged iſt mein

Bruder
Den kenne ich nicht antwortete ſie wegwerfend

Er richtete ſich auf
Dann biſt du wohl erſt ſeit geſtern hier
Ja verſetzte ſie gelaſſen

Er wickelte die Schnur auf und ſchob dem Fiſch
eine Weidenrute durch den KiemenDie Purpurfſloſſen der ſchwarzgrüne Rücken und

der ſilbergraue Bauch glänzten in der Sonne
Drei Pfund ſchätzte Hermann indem er ihn prü

fend wog Jch bringe ihn in die Poſt
Aber er wußte nicht wie er ſich verabſchieden ſollte

und fand kein Ende mit Knoten und Binden

Wo
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Laß mich mal heben bat Lo

tie den Foſſer in kurgem Dogen ans van Dich

voraus den Fiſch tra

e

nenbeſanden vhielt en iſch mit
Dumir hat er et a eifrigUnd dann e den chmalen r

und Erlen Da Taen
r erſchien das das

elt
Sie kamen in eifriges

ſich wieder zu treffen denn Lo
e t ſagte He

u ermannJetzt zeig ich tar noch unſere Nehwage um
du willſt hol ich dich einmal mit dem e e
kannſt du bis an den Lauffen heranfahren

Ein letzter Schlag ſtreckte den Silberleib des Rot
floſſers und Lo ſchrie ſchon wieder und ließ ihn fallen

Diesmal bückte Hermann ſich ſchweigend ohne ein
Wort des Vorwurfs und ſie ſelbſt ſchämte ſich und tat
de Da berührten ſich ihre Haare und ihre Wangen
und ſie waren beide rot als ſie ſich wieder aufrichteten

Fortſetzung folgt
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Geradezu erſchütternd ſind die über Er
ebniſſe auf dem Transport und überas Verhalten der Zivilbe völkerung

Man hat den Gefangenen ohne jede Verköſtigung an
ende Märſche zugemutet und Uebermüde Kranbe

mitleidlos unter ſchweren Mißhand
lungen weitergetrieben und manchmal auch ermordet
wenn ſie nicht weiterkonnten Beim Eiſenbahntrans
port hat man die Menſchen zuſammengepfercht ohne
Verpflegung in Viehwagen gepackt ſie tagelang faſt
ohne Licht und Luft eingeſperrt gehalten und ihnen
nicht einmal zum Verrichten ihrer leiblichen Bedürf
niſſe das Verlaſſen der Wagen erlaubt

Wie ſich die Zivil bevölkerung Frankre ich s durchweg gegen die wehrloſen Gefangenen
benommen hat wird ein ewiger Schandfleck des fran

ſchen Volkes bleiben Die entſetzliche Roheit und
Verwilderung ſo ſagt der Verfaſſer die ſich hier
zeigte iſt ſo ungeheuer daß ich ehe ich ſie ſelbſt kennen

rnte deren Schilderung für maßloſe Uebertreibung
ielt Die Gefangenen werden angepöbelt Frauen
rehen ihnen den Rücken zu und heben die Röcke hoch

der Pöbel wirft die Wehrloſen mit Steinen und Kot
prügelt ſie mißhandes ſelbſt die Verwundeten ver
angt mit wildem Schreien die Ermordung der Ge
angenen uſw Daß dieſe Behandlung nicht auf die

Uebergriffe einzelner Perſonen zurückzuführen iſt ſon
dern durch die Erbarmungsloſigkeit von Kommando
ſtellen ſogar befohlen wurde beweiſt ein Tagesbeſehl
der Gruppierung von Bayclaire der im Wortlaut ab
gedruckt iſt Aus dieſem und den folgenden Berichten
geht auch deutlich hervor daß die deutſchen Kriegs
Sigene ſehr oft in der Feuerzone arbeiten

ußten obwohl es immer wieder abgeleugnet wurde
Darüber beſitzt der Verſaſſer ein geradezu erdrückendes
Beweismaterial

Die Behandlung der in engliſche Hände gefalle
nen Gefangenen war um einige Grade beſſer Doch
war auch hier wenigſtens ſolange der Transport durch
Frankreich ging das Los der Gefangenen ſchlecht ge
nug Dagegen hat ſich im allgemeinen die engliſche
Zivil bevölkerung gegen die Gefangenen ruhig
ganſtändig und würdig verhalten

Die Hölle vollends waren die Lager Die Er
hebniſſe in den Lagern nehmen daher auch den weiteſten
Raum in den Berichten der Süddeutſchen Monats
hefte ein Jn den Lagern wo der Gefangene dem
Kommandant und ſeinen Kreaturen vollkommen aus
geliefert iſt ſpielen ſich die erſchütterndſten Ereigniſſe
ab Für die Unterbringung der gerade verhaßten
Boches iſt das Schlechteſte ſchlecht genug Nicht wie
bei uns gibt es hygieniſch einwandfreie Barackenlager
mit Spielplätzen Gärten Sälen für Muſik uſw ſon
dern in Zuchthäuſern in alten verfallenen Schlöſſern
und Burgen in feuchten Kaſematten Ställen und
Baracken und vor allem in geſundheitlich berüchtigten
Gegenden ſpielen ſich die Tragödien ab Es lag
Syſtem in der Qual und Marter man hatte den Ein
druck daß eine ſtillſchweigende Parole ausgegeben
wurde So äußerte ſich der Kommandant von La
Pallice Jch will daß die Leute als Kada
ver zurückkehren Die Hunde ſollen arbeiten
daß ſie bei der Rückkehr nicht mehr imſtande ſind eine
Jan zu ernähren Durch beſonders grauenhafte

uſtände zeichnete ſich das Lager Souilly aus Man
nannte es nur das Schreckenslager Ein Zeuge teilt
in einem längeren Bericht mit daß er ſich obwohl er
drei Tage nichts gegeſſen und 90 Kilometer zu Fuß ge
laufen war einen kleinen Käfig von Stacheldraht
bauen und ſich bis abends hineinſtellen mußte Sobald
er ſich etwas an den Draht lehnte bekam er einen
Kolbenſtoß von einem Poſten Die franzöſiſchen Offi

iere die dabei ſtanden lachten ihn aus Aehnlich
nun nicht ſchlimmer

reich und Korſika Der ſchlechten Unterbringung ent
ſpricht auch die Vehandlung Nicht nur werden die
durch den furchtbarſten Hunger verſchärften Arreſt
ſtrafen in unmittelbarer Folge für denſelben Mann
verhängt ſondern es werden auch Strafen erdacht wie
ſie nur die entmenſchte Phantaſie eines Wüſtlings zu
erfinden vermag Auch Peitſchungen der nackt aus
gezogenen Mannſchaften ſind an der Tagesordnung
Jm glühenden Sonnenbrand werden die Unglücklichen
an Stangen gebunden und tagelang der Einwirkung
der ſengenden Strahlen ausgeſetzt Sie werden ge
nötigt ſtundenlang im Sonnenlicht zu ſtehen Für
ganz geringe Vergehen hat der Gefangene in einem
ſelbſtgegrabenen Loch im Freien ohne jeden Schutz vor
der Witterung 40 Tage abzuſitzen Sogar mittelalter
licher Folter wie Daumenſchrauben bedientman ſich um Geſtänd niſſe zu erpreſſen Für
unbegründete Beſchwerden war ſchwere Gefängnis
ſtrafe an der Tagesordnung und jede Beſchwerde war
unbegründet Beſonders die auf Fluchtverſuchen Er
griffenen wurden mit ganz barbariſchen Arreſtſtrafen
belegt und in der teuflichſten Weiſe mißhandelt Jn
dem ſogenannten Lager für Strafgefangene in Cyer
bei Avignon herrſchten geradezu Höllen
zuſtände und dort befinden ſich heute noch 200
unſerer Landsleute

Bei den Offizieren ſind es vor allem Demü
tigungen und ſeeliſche Qualen mit welchen
man ihre aufrechte Haltung zu brechen verſucht Von
165 Offizieren im Lager von Montauban haben 16 eid
lich bekundet daß ſie ehe ſie ins Lager kamen körper
lich mißhandelt worden ſind

Von franzöſiſchen heimgekehrten Kriegsgefangenen
wurde zugegeben daß die knappe Ernährung der Ge
fangenen in Deutſchland auf die durch die Blockade er
ſchwerte Ernährungslage zurückzuführen ſei Obwohl
Frankreich nicht unter dem Druck einer Blockade ſtand
obwohl reichlich Lebensmittel vorhanden waren
wütete der Hunger entſetzlich in den Reihen
der deutſchen Gefangenen Den Wachthunden des
Lagers entriſſen unſere Soldaten das Freſſen um ſich
ſelbſt ſatt zu machen Rübenabfälle wurden auf den
Straßen geſucht und wer in Arreſt geworfen wurde
kam vielfach als Skelett heraus Dieſe Hungerberichte
ſind beſonders erſchütternd zumal ſich vielfach gleich
zeitig ſchwere körperliche Miß handlungen hinzugeſell

ten Man per nur e per e rSiegsdorf in Oberbayern r rHunger Gras dann ſagten die Poſten deutſche
weine
Einen beſonders traurigen Abſchnitt in der eng

tiſchen Behandlung der deutſchen Kriegsgefangenen
bilden die Zuſtände in den Arbeiterkompag
nien Hier liegen geradezu erſchütternde Berichte vor
Auch Belgien ſchließt ſich auf dieſem Gebiet ſeinen
Verbündeten vollkommen an Aber die grauenhaften
Zuſtände in den rumäniſchen Gefangenenlagern

n alles weit hinter ſich Was ſich dort abſpielte
ſt in ſeiner unmenſchlichen Grauſamkeit ſo über alle

waren die Lager in Südfrank

ich halten
e Die Tatſache allein daß i Tee

aß in erSipote von I7 d00 nur 4600 mit dem Leben van
geren ſind ſpricht Bände In der Darſtellung

s Pfarrers Kr r aus feld bei Siegein Sachſen findet ein von 62 Zeugen eidlich be
kräftigter Bericht der von geradezu tieriſcher
Roheit zeugt Wir heben aus dem Bericht hervor
d die Aermſien oft den eigenen Urin trinken mußten
weil ſie kein Wagen e ellen Bei der mörderiſchen
Kälte erfroren die Gliedmaßen Finger Hände
Zehen Füße faulten ab Niemals hat ſich ein rumä
niſcher Arzt um dieſe erbarmungswürdigen Leute ge

mert Von den im Oktober 1916 bis März 1917
rund 4000 in Sipote eingelieferten deutſchen Soldaten
waren am 21 Mai 1917 noch 187 elende ſkelettartige
Männer vorhanden wandelnde Leichen

Das vorletzte Kapitel dieſes Dokumentes der Un
menſchlichkeit beſchäftigt ſich mit den Aerzten und
dem Pflegeperſonal Die niederträchtigſte von
allen Lügen die über uns De verbreitet wurden
iſt wohl die über unmenſchliches Verhalten de ur
cher a Der Amerikaner Dr Ohneſorg
der mediziniſche Berater der amerikaniſchen Botſchaft
in Berlin hat ausdrücklich die vortreffliche Behand
lung in den deutſchen Lazaretten gerühmt Proſeſſor
Dr Gallinger ſagt daß ihm obwohl auf dieſem Ge
biet gleichfalls ein wahrhaft erſchütterndes Material
vorliege die Gerichtigkeit doch verbiete die franzö
ſiſchen Aerzte ſamt und ſonders der Nachläſſicreit
und Unmenſchlichkeit anzuklagen Jn dem Lazarett
von Vitry wo er krank lag ebenſo im dortigen Ge

W hätten ſich die Aerzte lediglich bemüht
hre Beruſspflichten zu erfüllen Die ſchauderhaften

Zuſtände die dort herrſchten ſeien mehr auf die unfähige Verwaltung zurückzuführen Aber trotzdem
wird eine Reihe von Roheiten und Unmenſchlich
keiten ſeitens franzöſiſcher Aerzte und auch Pflege

en angeführt die das Geſamtbild nur er
ie e che Kranken und Verwundeten

behandlung kommt hier nicht ſtark in Betracht da die
Kranken von den engliſchen Gefangenenlagern den
franzöſiſchen Lazaretten zugewieſen wurden Auch in
belgiſchen Lazaretten wurden deutſche Gefangene
nicht behandelt Erſt nach dem Waffenſtillſtand über
nahmen die Belgier die bei ihnen befindlichen Kriegs
bazarette mit den nicht abtransportierten Verwundeten
und Gefangenen Sie haben auch dieſe Gelegenh it
nicht ohne die üblichen Roheiten vorübergehen laſſen
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Dieſes ungeheure durch zahlreiche unanfechtbare
Zeugen geſtützte Material muß für ſich ſelbſt
ſprechen Wenigſtens zu denen die innerhalb und
außerhalb Deutſchlands noch eines ſachlichen Urteils
bin ſind Jn Deutſchland wenigſtens ſo ſagt der
erfaſſer ſollte die Stellungnahme keine Partei

frage ſein ſchon deshalb nicht weil die vereinzelten
Berichte von Angehörigen aller Parteien
und viele von Männern geſchrieben ſind die ſich aus
drücklich als zur Mehrheitsſozialdemokratie oder zur
unabhängigen ine Partei zugehörig
erklärten Vom Kommuniſten bis zum Konſervativen
erfuhren alle daß da drüben Gleichheit herrſcht
Von der Freiheit und Brüderlichkeit dürften ſie wenig
gemerkt haben

Der Wert des in der Gegenrechnung enthaltenen
e enmaterials wird erhöht durch die ungeheuchelte

atürlichkeit Anſchaulichkeit und Glaubwürdigkeit
mit der in der Regel literariſch nicht Gebildete hier
ihre Erlebniſſe und Erfahrungen ſchildern Daß keine
Retouche keine Schminke in Anwendung gebracht iſt
das geht aus der oft etwas unbeholfenen Form der
Mitteilungen hervor

Handel und Verkehr
Die Bauzuſchüſſe

Ein geradezu vernichtendes Urteil über die bisher
betriebene Wohnungspolitit der Reichsregierung und
insbeſondere das Syſtem der Zuſchüſſe aus öffentlichen
Mitteln zur Anregung der Bautätigkeit fällt der Ge
ſchäſtsbericht den der Berliner Spar und Bauverein
e G m b H über das Geſchäftsjahr 1920 veröffent
licht Die Bilanz der Genoſſenſchaft die zurzeit 7278
Genoſſen zählt ſchließt mit 197 Millionen ab rechnet
aber mit einer Unterbilanz von über 81000 M Dabei
gehört der Berliner Spar und Bauverein zu den beſt
geleiteten und bisher beſtfinanzierten alten Bau
genoſſenſchaften und hat mit rund 1700 muſtergültig
eingerichteten Wohnungen Vorbildliches für die Ge
ſtaltung des Berliner Kleinwohnungsweſens geleiſtet
Der Bericht ſtellt zunächſt feſt daß Selbſthilfe und
Selbſtverwaltung nicht gedeihen können wenn weite
Kreiſe des Volks von dem Wahn befangen ſind durch
geſetzgeberiſche Tätigkeit könne die Tatkraft des einzel
nen und des genoſſenſchaftlichen Zuſammenſchluſſes er
ſetzt werden Jm weiteren wird der Jrrwahn an den
Pranger geſtellt daß man ſeinerzeit die Höhe der
Mieten feſtlegte unbekümmert darum ob die gezogene
Grenze den veränderten wirtſchaftlichen Verhältniſſen
gerecht wurde da man hiermit eine günſtige Entwick
lung des Wohnungsamts unmöglich machte und ſchließ
lich durch Zuſchüſſe aus öffentlichen Mitteln die Bau
tätigkeit künſtlich zu beleben unternahm der man durch
das Zwangsmietenſyſtem von vornherein jede Renta
bilität abſchnitt Wörtlich fährt der Bericht dann fort

Da man mit unvernünftigen und ungerechten Vor
bedingungen in ernſten Kreiſen keine Gegenliebe fand
fielen die Zuſchüſſe meiſt ſolchen in die Hände die um
nur Geld in die Finger zu bekommen leichtſinnig Ver
pflichtungen eingingen die nicht gehalten werden
konnten und nicht gehalten worden ſind Dieſen jeder
Erfahrung und Verantwortung baren Kreiſen hat man
dann im Jahre 1920 weitere ungezählte Millionen ge
geben damit ſie ihre leichtſinnig angefangenen Bauten
vollenden konnten aber trotzdem blieb das Reſultat
daß dieſe Wohnungen ungeachtet aller Zuſchüſſe noch
um ein mehrfaches teurer kamen als diejenigen die auf
Grund eines alten Mietrechts zufällig innegehalten
wurden Daß bei dieſer Handhabung jede redliche
baugenoſſenſchaftliche Tätigkeit zur Beſchaffung von
Mietwohnungen verſagen mußte iſt ſelbſtverſtändlich
Gerade für die Genoſſenſchaften aber hatte das ganze
Syſtem die bedenkliche Folge daß es vielen Genoſſen

r wurde ſich als Mieter den genoſſenſchaftlichen
tzen zu unterwerſen während jedem Mieter

außerhalb der Genoſſenſchaft durch die Zwangs
wirtſchaft Vorteile zugeführt wurden Der Bau und
Sparverein insbeſondere hatte aus der Bewirtſchaftung
ſeiner Häuſer obwohl er die Miete weit über die Höchſt
miete für den privaten Hausbeſitz feſtſetzte einen Ver
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Berliner Börſe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

de n tz Berlin 4 Juli
u ſt auf Au bung der a dieziemliche Belebung am ſennärtie vie ger Lande

verſammlung des Phönix feſtgeſtellt wurde und die
eng der r r über Fortfall deruhrabgaben gaben der

regung Bei ſtarkem Ge war dieung ſta ſchäft gſehr feſt wenngleich dieſe ſpäter mit Rückſicht auf die
ſ ren Deviſfenpreiſe ſich eine gewiſſe tung

auferl während das Publikum als fer aufirat

e Am p e u rnrner nix Rhein alle nWerte rf ſebeſſett Höſch 51 2 auf die
talserhöhung hin Rheiniſche Braunkohlen ſchwächer
Buderus waren nach vorübergehender Feſtigkeit un
verändert Schiffahrtswerte waren durchweg nd
ebenſo chemiſche Werte die aber verhältnismäßig
ſtilles Geſchäft hatten Elektropapiere konnten ſich be
deutend befeſtigen iwerte waren ſtürmiſch gefragt

r waren namen Weſteregelni 107 Aſchersleben Bantaklien waren
bis zu 37 ges

Am Kolon lmarkte waren Schantung ſchwächer
Otavi Anleihe und Genußſcheine gebeſſert ſonſt warenPuten rnberg 20 Pro ent Orenſtein Koppel

15 Prozent u re f 7 Prozent Weſer25 Prozent Anderſeits Rheinmetall 7 Prozent
Daimler 3 Prozent HirſchKupfer 2 Prozent

Der Kaſſainduſtriemarkt zeigte ſtarke Beſeſtigung
ebenſo waren die amtlich nicht notierten Papiere ſeſt
R Wolff 359 Deutſche Maſchinenbau 397 Heldburg
300 Mansfelder Kuxe 4900

Der Deviſenmarkt war vorwiegend ſehr ſchwach
Holland etwa 2410 London 273 Newyork 73 Paris
585 An der Börſe führten dann Deckungen zuerſt zu
einer Befeſtigung der Deviſen ſchließlich war die
Stimmung wieder etwas ſchwach Rumäniſche Noten
111 polniſche 4,20 Die Mark kam aus Holland mit
4,15 Kopenhagen 815 Zürich 8,15 Stockholm 6,20

Heutige Kurſe
Fortlaufende Kaſſa Notierungen
an der heutigen Verliner Börſe

Letztor heutigegeh une Notierungen

Berliner Handelsgeſellſch 213 215
armſtädter Ban e 1683 169Deutiche Bank 3242 310Diskonto Geſellſch 281 231resdner Bank 2281/2 216ttteldeutſche Kreditbank 167 167Schantungbahn 568 560

Argo z 7e ſten 7e 35e e Luxemburgehentircen Bergw 306 403
dannesmannxöhren 643/2 647an leſ Eiſenb Bed 321 3248
önirx 790 792ombacher Hütten 301 394hale Filer ütte 865 865nilin 410 412berſchleſ Kokswerke 485 515

llagem Elektr Geſ 322 3222ergmann FElckir be 345 351tſch Ueberſ Elektr Zertf

dkerwerke 290 296Daimler Motoren 231 228an pngt Nobel 338 333irſch fer e 390 388ellſto aldhbof 516 507eutſ v im 390 400liw 341 345r ali 537 576teang Romanag 7 7deu 480 475tadi n 4571 471Otavi Genußſch 432/2 443
WerſchenWeißenfelſerBraunkoylen A G

Die heutige Generalverſammlung der WerſchenWeißen
felſer Braunkohlen Akt Geſ nahm einen ausnahmsweiſe fried
lichen Verlauf da die bekannte Feindſchaft zwiſchen den Ge
brüdern Petſchek diesmal nicht öffentlich zum Ausdruck kam
Als in der letzten WerſchenWeißenfelſer Generalverſammlung
eine von der Verwaltung beantragte Kapitalserhöhung durch
die Oppoſition zu Fall gebracht worden war hatte die Ver
waltung durch einen äußerſt geſchickten Schachzug einen Be
ſchluß durchgebracht nach dem eine neu zu bildende
Aktiengeſellſchaft die Bergwerke Guſtav Abolf bei
Röcken verwerten ſoll in der Form daß die Intereſſen der
Altionäre von Werſchen Weißenfels dabei gewahrt werden
Die Aktionäre erhielten ein mittelbares Bezugsrecht mit der
Einſchränkung daß die WerſchenWeißenfelſerAkt Geſ den
vierten Teil dieſer Aktien ſelbſt übernehmen kann Wie der
Vorſitzende des Aufſichtsrates Herr Geheimrat Dr Beut
le Dresden in der heutigen Verſammlung mitteilte ſind
die Aufſchlußarbeiten bei dem Werke Guſtav Adolf bereits in
Angriff genommen worden Es hatten ſich noch Erwägungen
über die Geſtaltung der rechtlichen und wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe in Ausführung des Beſchluſſes der letzten General
verſammlung eingeſtellt und zwar ob die WerſchenWeißen
felſer Akt Geſ mindeſtens den vierten Teil der Aktien
ſinngemäß nach dieſem Beſchluß übernehmen ſoll Die heutige
Verſammlung erhob daher die Auffaſſung in dieſem Sinne
in nachträglicher Feſtſtellung zum Beſchluß Eine Oppoſition
ſtellte ſich nicht ein Im übrigen wurden alle auf der Tages
ordnung ſtehenden Punkte debattelos und einſtimmig
genehmigt Die Verſammlung in der 7 788 600 Mark
Kapital mit 7 778 600 Stimmen vertreten waren genehmigte
vorgeſchlagene Aenderungen des Geſellſchaftsvertrages welche
die Erhöhungen der Angeſtelltengehälter und der Bezüge
des Aufſſichtsrates betrafen Der vorgelegte Geſchäftsbericht
der da eine Sperre für ſolche Veröffentlichungen nicht mehr
beſteht auch ausführlich wieder die Betriebszahlen enthält
wurden ebenſo wie die Bilanz und die Gewinn und Verluſt
rechnung einſtimmig genehmigt Außerdem genehmigte die
Verſammlung die Verteilung einer Dividende von
15 Prozent die von morgen ab zahlbar iſt Dem Vor
ſtand und Aufſichtsrat wurde Entlaſtung zuteil Die
aus dem Aufſichtsrat ausſcheidenden Mitglieder Geh Rat
Dr Beutler Dresden Direktor Dr Hinniger Eſſen Bankier
Homberg Frankfurt a Generaldirektor Johanni Halle
Banhier Weinſchenk Frankfurt a wurden einſtimmig
wiedergewählt

Die Kurzarbeit Der Sozialpolitiſche Ausſchuß des
Reichswirtſchaftsrates nahm dieſer Tage auch zu der Frage
der Einführung von Kurzarbeit und Entſchädigung des Lohn
ausfalls der Kurzarbeiter aus Anlaß der Maßnahmen gegen
die Arbeitsloſigkeit Sichung Der vorgeſchlagene Weg der
allgemeinen Einführung und Erweiterung der Kurz
arbeit erſcheint ach Anſicht des Sozialpolitiſchen Ausſchuſſes
in Uebereinſtimmung mit dem Urteil faſt ſämtlicher in den
Reichsarbeitsgemeinſchaften vertretenen Arbeitgeber und A
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Kurzarbeit über die prakliſch möglichen
Rückſchläſge zur Folge haben die die eit nur noch
in ſchwierigere wirtſchaftliche bringen können
Wenn ſomit durch generelle Maßnahmen das Ziel der Be
ſeitigung oder weitgehenden Linderung der Arbeitsloſigkeit
nicht zu erreichen iſt ſo bleibt nur übrig eine Regelun
von Fall zu Fall auf der Grundlage einer
oder bezirklichen gegenſeitigen Verſtändigung zu verſuchen Da
Weſen einer ſolchen Verſtändigung müßte darin liegen
die Betriebe nicht gezwungen werden mehr Arbeitskräfte zu
beſchäftigen als wirtſchaftlich und techniſch möglich iſt ſon
dern darin daß außerhalb der Betriebe neue Arbeit
geſchaffen wird die im Gegenſatz zu dem durch die S
den Anträge beabſichtigten Syſtem auf die Produktion
verteuernd und hemmend ſondern fördernd wirkt

Die Bank der Nationen Nachdem für den Plan die
Finanzſchwerigkeiten aller Länder durch eine e
Organiſation zu beheben ſchon mehrere Projekte ausgearbeitet
worden waren deren Verwirklichung ſich aber als unmöglich
herausſtellte hat jetzt der amerikaniſche Senator Hitchcok einen
ſchon kurz erwähnten Plan entworfen den er als Geſetz
entwurf dem Senat vorlegt Dieſes Projekt ſieht die Schaf
fung einer Bank der Nationen mit einem Kapital von
2,4 Milliarden Dollar vor Aktionäre der Bank die die Funk
tion eines internationalen Finanzagenten übernehmen ſollen
können die Vereinigten Staaten und andere Regierungen wer
den Als Gegenwert für die Aktien können die Schuldver
ſchreibungen jeder ſelbſtändigen Regierung angenommen wer
den Bei dem heutigen Kursſtande des Dollar wurde das 9
vorhandene Kapital einer Summe von 180 Milliarden
Papiermark Alſo ein amerikaniſches
Projekt

Ein Luftſchiff Unternehmen der vZeppelin u der Firma Aero kt Geſ in lin
wurde eine Aktiengeſellſchaft mit 125 Millionen Mark ge
gründet von dem die ne Elektrizitäts Geſellſ
5 Millionen Mark und die uſtſpitfee Zeppelin G m b
in Friedrichshafen 2,5 Millionen Mark übernehmen r
Hamburg Amerika Linie 4 998 000 Mark derGeſeüſchaft iſt der Luftverkehr im Jn und Au und
alle mit der Herſtellung und dem ieb von Luftfahrzeu
aller Art und Verkehr mit dieſem zuſamm
Unternehmungen und Geſchäfte insbeſondere auch Sf anderenbild und Vermeſſungsweſen Beteiligungen an
ſellſchafts und Unternehmungen mit verwandtem Zweck Dieneugegründete Geſellſchaft Kherninmt die Wah g der
gemeinſamen Jntereſſen der drei Geſellſchaften

Eine Transaktion der deutſchen Continental Gas Geſella Die von der Deutſchen Tee e éeſenſet
n Deſſau unter der Firma Zentral Werkſtatt Deſſau betriebe
nen Fabriken für Gasmeſſung und Apparatebau ſind zufoleines mit der Firma Carl Balnberg Werten ſt v

nsmechanik und Optik in Berlin Friedenau getroffenen
e

eine neugegründe engeſe ndie Firma Askan a Werte Akt Geſ vorm Zertralweriſtatt

2 T27 m er wen t ineſſau und m nem enkapital von nenMark ausgeſtattet iſt p
Erfordia MaſchinenbauAkt Geſ Die Generalvevſammlu genebn e die Erhöhung des Aktienkapitals um 1

auf 3 onen Die neuen ab 1 April dividenden
berechtgiten Aktien werden von der Bank für Thüringen zu
125 Prozent übernommen

7 lma in Magbeburg Allgemeine Versicherungs
Akt Geſ Die am Sonnabend abgehaltene Generalverſamm
lung genehmigte die Ausſchüttung einer Dividende von wie

d 70 ar r die Her wirt e 2raldirektor Dr jur H Hahn mit daß das Ge weintenſiv ausdehne In der Lebens erreichte dirProduktion annähernd das Doppelte gegen Zeit des

Vo Jm Laufe des Monats Juni hat der Beſtand
1 iarde ſchrit Die der altenſtände in der Sag lg in Angriihr Schaden wie um e Maße von der Entwicklung der wirtſchaftlichen

e abhängig Die Transportverſicherung entwickelte
normal und findet durch die im letzten 3 gegründete
h Wwaſt der Wilhelma Die Seefahrt wirkſame

Unterſtützung Die Generalverſammlung der Seefahrt 5Transport und Rückverſicherungs Akt Geſ in Magdeburg ge
nehmigte die Verteilung einer Dividende von 6 Prozent auf
das nur ſechs Monate umfaſſende Geſchäftsjahr 1920

e e Lebens Verſicherungs Akt Geſ in Berlin
Nach dem Geſchäftsbericht wurde im laufenen Jahre ein
Reingewinn von 1 645 158 1358 039 k S wor
u a den Gewinnreſerven der Verſicherten 1,17 ionen M
ufließen die ſich dadurch auf 4,20 Millionen Mark erhöhen
einzugänge an Verſicherungen wurden 6329 gebucht mit

i Millionen Mark Kapital Der Verſichkerungsbeſtand
te ſich Ende 1920 auf 366,91 Millionen Mark An die

Millionen Mark Prämienxeſerven betragen 111,39 und did
geſamten Aktiven 131,10 Millionen Mark hat

ReDie Verwaltung der ne ne
Eſſen beabſichtigt einer außerordentlichen
lung die Erhöhung des Aktienkapitals in r Weiſe vor
45 Millionen Mark Stammaktien um 30 Millionen t

den dazu benutzt um den Aktionären auf zweitauſend Mark
alte Aktien 1000 Mark neue zum Kurſe von 140 Prozent an

zent zu einem ſpäteren Termin einzuzahlen ſind Ueber die
weiteren 7 500 000 Mark Stammaktien ſoll der V

cherten bzw deren Hinterbliebene waren zu zahlen 12

Kapitalserhöhung im Konzern

ralverſamm

zuſchlagen Jede Geſellſchaft erhöht das Kapital von

Stammaktien 22 500 000 Mark der neuen Stammaktien wer

zubieten wobei zunächſt nur 25 Prozent die reſtlichen 75 Pro

zu verfügen ermächtigt werden er wird jede Geſe a15 Millionen Mark einſtimmige Vorzugsaktien ſchaffen ſt

ſämtlichen neuen Aktien ſollen ab 1 Juli 1921 am Gewinn
teilnehmen

A Schaaffhanuſenſcher Bankverein in Köln Die Gene
ralverſammlung ſetzte die Dividende auf 12 8 Prozent feſt
Die Verwaltung berichtete daß ſich das Geſchäft im laufendenahre nach anfänglicher Abſchwächun wieder merklich gehoben
abe Namientlich das Konſortialgeſchäft iſt lebhaft

Schiffsverkehr auf der Saal itgeteilt von derale
Reederei der Saaleſchiffer Akt Geſ Halle Angekommen

158 Sr A Hoffmannam 2 Juli 1921 Schlepper Nr
Alsleben mit Stückgut

mit
von Hamburg Eilfrachtdampfer vonHamburg und Lübeck

Sie brauchen
unſeren Zaſchen Fahrplan

denn daraus erſehen Sie nicht nur wann Jhr
Zug fährt ſondern auch wie viel die Fahrt
nach jedem Ort und in jeder Wagenklaſſe koſtet da
unſer Taſchenfahrplan mit FahrpreisAnzeiger
und Streckenkarte verſehen iſt Erhältlich in

unſeren Geſchäftsſtellen und in allen
I guten Buch und Papierhandlungen
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